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So sagt der Arzt und su denken auch moderne Frauen, die wissen
daß Körperfülle schlaff, widerstandslos und alt macht. Sorgen S:'
deshalb täglich mit dem altbewährten Dr Emst Richters Früh«
stückskrautcrte? für Wohlbefinden und damit für alles, was Sie zu:
Lebensfreude brauchen; Gesunde Schlankheit und jugendliche4 Frische Verlangen Sie aber ausdrücklich nur den echten
Dr . ERNST RICHTERS Frühstüekikre 'jtertfl i

und wenn wir Ihnen dann eine sol¬
che Prachtleistung fürden erstaunlich

niedrigen Preis von 12 Pfg . geben ,
so ist einmal mehr der Beweis er¬
bracht , da ^ 70 Jahre August Engel
ein Begriff von Preiswürdigkeit ,

Leistungsfähigkeit und Qualität sind .

winternder Schädlinge und deren Larven
und Vermeidung von bösartigen Frost¬
platten . Letzteres beruht , wie wir uns wohl
meist aus unserer Schulzeit erinnern können ,
auf dem physikalischen Gesetz : Weiße
Flächen , also Helle Gegenstände , strahlen
empfangene Sonnenstrahlen zurück , dunkle
dagegen saugen dieselben begierig auf und
werden stark erwärmt . Es sei hier an einen
ähnlichen Vorgang in des Mensche » Leben
erinnert : Das Tragen Heller Kleidung im
Sommer und dunkler zur Winterzeit — der
sogenannte Bratenrock der Männer beim
Leichenbegängnis im heißen Sommer . Es
ist also die Anwendung einer scharfen Kalk¬
milch , der man zweckmäßig etwas Petroleum
und als Klebemittel etwas abgefallenes
Bier oder Zucker zusetzt , nur zu empfehlen ,
aber entschieden erfolgreich im Februar /
März zu tätigen , um gesunde und tragfähige
Obstbäume zu züchten . 3n diesem Zusammen¬
hang weise ich auf einen Schädling unseres
Obstbaues aus unserer einheimischen Voael -
welt hin , den Vlutfinken , der auch unter
dem Namen Dompfasf und Gimpel bekannt
ist . Dieser kräftige Zugvogel stattet jetzt
unseren Obstgärten mehr , als uns lieb sein
kann , Besuche ab und zerstört in seiner
Atzung eine Menge von Blatt - und Vlüten -
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knospen , wie ich das in diesen Tagen oft be¬
obachten konnte . Wie gesät lagen morgens
auf der weißen Schneedecke die abgehauenen
Knospen . So ist die diesjährige erhoffte
Ernte leider ein Fiasko . Wie ist diesem sehr
schönen Schädling zu wehren — sein trauri¬
ges Handwerk zu legen ? An meinem frühe¬
ren Wohnort im Siegerland half ich mir
durch mehrmaliges Bespritzen der befallenen
Bäume — es waren die besseren Pflaumen
— mit Obstbaumkarbolineum . Davon wurde
mir aber abgeraten , weil der Aprikosenbaum
eine Bespritzung mit scharfen Brühen nicht
vertrüge . Stimmt das ? Ich wäre sehr
dankbar , wenn ich auf dem von mir ein¬
geschlagenen Wege über „ Der Leser hat das
Wort " des geschätzten „ Wiesbadener Tag¬
blatts " über diesen Punkt aufgeklärt würde
und bitte darum ! — Auf den ersten Teil
meiner Ausführungen zurückkommend , noch¬
mals die herzliche Mahnung an die inter¬
essierten Mitleser : Unverzüglich heran ans
notwendige Kalken der Obstbäume , es ist
jetzt die geeignetste Zeit dazu ! Ein der¬
artiger Gedankenaustausch aus der Praxis
des Obstbaues ist entschieden auch ein
„ Kampf dem Verderb " und gehört mit hin¬
ein in den begonnenen „ Vierjahresplan

'

des deutschen Volkes . Es trägt mit dazu
bei , den deutschen Obstmarkt endlich von
Auslandsbezug von Obst frei und unab¬
hängig zu machen .

Preis : Eine 1-Wochenpackung . . RM . 0 .25
eine 2 -Wochenpackung
eine 6 -Wochen packung . . RM 1 .40

2n grellem Gegensatz hierzu ächt die
Katzenplage im Nerotal und der Weinberg¬
straße . Tag und Nacht stören schreiende
wildernde Katzen , diese Feinde nlerer ge¬
fiederten Sänger , die Ruhe der Anwohner .
Die Katzenhalter müssen angewiesen werden ,
besonders in der Brunstzeit die Katzen im
Hause zu halten . (Ein Vogelfrr ' ind .

Katzenplage im Nerotal .

In verschiedenen Nummern des „ Wies¬
badener Tagblatts " wurde auf Schutz und
Fütterung der darbenden Vögel hingewiesen .
Hierbei wurde von mehreren Einsendern
geschildert , wie große Freude ihnen ihre
munteren Kostgänger bereiten .

^ ® \ Eine Frühjahrs - Kur
mit Wiesbadener
Knoblauch - Kur - Bonbons

® „ Unentbehrlich " ©
Nur echt mit rotem Firmensienel !

mit Quellsalz - Zusatz u . Schokoladen - Überzug
wirkt blut - u darmreinigend u . bietet sichere
Vorbeugung recenArterienverka ku ^ f
sowie alle damit verbundenen Leiden und

vorzeitige Aiterserscheinungen .
Geruchlos und angenehm zu nehmen !

Zu haben in Apotheken , Drogerien und Reformhäusern .
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i : Neben der Hauptpost I

Unter diesem Motto will ich versuchen ,
dem Teil der Lesergemeinde des Wies¬
badener Tagblatts "

, der sich für den deutschen
Obstbau begeistert , einen einschlägigen Wink
zu geben bzw . auf eine betrübende Tatsache
dieser Tage aufmerksam zu machen . Vom
24 . Februar , dem Mathiastag , heißt es init
Recht : „ St . Mathias hab

'
ich lieb , er gibt

dem Baum den Trieb "
, mit anderen Worten ,

der Säst steigt in die Bäume . Es kann in
diesen Tagen der steigenden Sonne und der
darauf folgenden Nachtfröste sich bitter
rächen , wenn der Obstzüchter seine sonst noch
so regen Hände diesmal müßig in den Schoß
legt . Bei der frühzeitigen Tageswärme
steigt , wie schon angedeutet , der Saft , des
Baumes Kraft , vom Wurzelhalse aufwärts
in Stamm und Äste und füllt die Zellen
in Splint und Rinde . Setzt dann nachts
Frost ein , was heuer in

'
dem leider so

wechseloollen Wetter zu leicht der Fall sein
kann , so gefriert der Lebenssaft zu Eis . Die
folgende Tageswärme taut auf und schon
reißt das zarte Zellengewebe , des Baumes
Werkstätte ist zerstört . Man bezeichnet diese
nun sich öffnenden Stellen in der Fachwelt
als Frostplatten , welche sehr schwer zu heilen
sind , aber , nicht vernarbt , meist Siechtum
und Tod der betreffenden Bäume zur Folge
haben , was ich leider in meinem lang¬
jährigen Obstbau erfahren mußte . Es gibt
nun ein erprobtes Vorbeugemittel , und seit¬
dem ich dieses anwandte , hatte ich über
Frostschäden an den Bäumen nicht mehr zu
klagen . Nun rate ich auf Grund meiner
Erfahrung : Man verschiebe zweckmäßig das
bisher zumeist im Herbst vorgenommene
Kalken der Obstbäume in die Jetztzeit ,
Februar/März , und schlägt sozusagen

'
zulei

Fliegen mit einer Klappe : Vernichtung
vieler in den Ritzen und Mulden übtzr -

Fester Wille .

Stolz wie der Adler sich schwingt ,
Kühn die Wolken durchdringt
Zwischen Wetter und Stürmen ,

Hoch über ragendem Forst
Baut er den sicheren Horst ,
Da wo die Felsen sich türmen :

Also erhebe den Geist
Frei wie der Aar , wenn er kreist
Mit den mächtigen Schwingen !

Fester Wille und Mut
Steh

'
n dem echten Mann gut ,

Soll ihm das Große gelingen !

Alfred E . v . Hake .

Der Wiener Theaterbrand .

Ich stelle Ihnen anheim , beifolgende Be¬
richtigung , für deren Wahrheit ich cinstehe ,
aufnehmen zu wollen .

Ich bin mit den Verhältnissen genau be¬
kannt . Mein früh verstorbener Verlobter
war der Neffe des Geheimrats Dr . v . Eudden ,
der dann mit dem König von Bayern zu¬
sammen den Tod fand . Ich wollte schon
nach der ersten Notiz berichtigen , glaubte
aber , daß sich eine berufenste Feder dafür
finden würde .

Nach eigenem Erleben muß ich feststellen ,
daß bei diesem furchtbaren Vrandunglück tat¬
sächlich eine Angehörige des österreichischen
Kaiserhauses ihr Leben verloren bat . Es
war dieses die Herzogin Sophie v . Aleneon ,
geb . Herzogin von Bayern , die Schwester
der Kaiserin Elisabeth . Die Herzogin war
die einstige Braut des unglücklichen Königs
Ludwig II . von Bayern , welcher nach
geistiger Umnachtung im Starnberger See
den Tod fand . Es '

ist tief erschütternd , daß
diesen beiden Fürstlichkeiten nach einem
kurzen Liebesfrühling später ein so tragisches
Ende beschieden war . Frau W . K e ck.
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Gebt den Blinden Arbeit !

fiörte unü 6lü6!Gt „ .Xi
Pariert Granimvpyon - Neparcnw v .
Spezialist . Klavierslimnren Strick¬
arbeiten , Bürste, , u . Besen aller An

Nebenvertauisslelle im Laden
Morttzftratze :K !, bei Heise ,

in Blindenanstalt , Raff . Blindemiir -
sorqe , Herb -Nvrkus - Str . 37 , T . 2603b

Anfertigung u . Aufarbeitung in eigener Werkstatt auch von
Weil - , Seegras - , Kapok - u . Roßhaarmatratzen ,

Polstermöbel und Chaiselongues
schnell und preiswert in dem Spezialfachgeschäft

Bötföii - Wtfrro29 Kirchgasse 9
Ivwl IWII WwIIBwB Ecke Friedrichstr . Wiesbaden
Inh . : Gustav Werner Annahme von Ehestandsdarlehensscheinen
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Der Spott des Sonntags .

Gntfäeidungstag im <8au Süöweft .

Der Kampf vor dem Wulf tteis

72 300 Eintrittskarten sind für das am 21 . März in der

Stuttgarter „ Adolf - Hitler - Kampsbahn
"

stattfindende Fuß -

Hall - Länderspiel zwischen Deutschland und Frank¬
reich ausgegeben worden .

Niedernhausen gegen den zur Zeit noch gesperrten
Reichsbahn - TSV . zum Austrag gelangt , ist bis zur
Stunde noch fraglich .

Germania Rüdesheim endlich , der angehende
Kreismeister , .konnte keine bessere Gelegenheit zum Probe¬
galopp für die Entscheidungskämpfe erhalten , als die Gast¬
rolle des soeben der Abstiegsgefahr entronnenen FV .
Geisenheim . Zwei Rheinganer Mannschaften im Kampf !
Der Geisenheimer Sturm hat in letzter Zeit viele Tore

schießen können und wird es auch an der Rheinecke ver¬

suchen . Wollen wir einmal abwarten , wieweit die Routine
der Platzelf ausreichen wird , um eine annähernd ebenbürtige
Leistung entgegenzusetzen .

4 »

Um den Tschammer - Pokal .

Vezirksklasse greift ein .

SpBgg . Nassau — Iura Kastel .
Kickers Wiesbaden — SV . Kostheim .
Sportfreunde Dotzheim — SV . Flörsheim .
Germania Rüdesheim — FB . Geisenheim .

Wieder ein Schritt weiter im Pokalkampf . Die Bezirks¬
klasse ist an der Reihe . Sie hat keinen leichten Stand , denn
sie trifft nicht auf die schlechtesten Wiesbadener Kreis¬

klassenvertreter .

SpVgg . Nassau gegen Turn Kastel , den Abstiegs¬
kandidaten von Rheinhessen . Das kann eher eine Empfeh¬
lung für die Gäste sein , die vielleicht jetzt alle Kraft auf die

Pokalspiele konzentrieren , um hier möglichst weit vor¬

zurücken . Jedenfalls steht den Vereinigten am Sonntagvor¬
mittag um 10 .30 Uhr an der Lesfingstratze kein leichtes
Treffen bevor und sie werden gerade im Angriff stark sein
müssen , um die gute Abwehr der Gäste — ihr bester Mann¬
schaftsteil — hinter sich zu lasten . Es sollte kein schlechter
Kampf werden .

Die Nastau - Elf , die Ersatz für die gesperrten Rischer ,
Kaiser und Hofsinger stellen mutz , hat trotzdem eine sehr
starke Elf zusammengebracht :

Brück : Dillenberger , Weilnau ; Hirschberg , Vinding ,
Rauschenberg ; Rüdig , Schmidt , Zindel , Ottl , Klug .

Die 2 . Mannschaft trifft um 1 .30 Uhr auf dem Platz an
der Waldstratze auf die gleiche Elf des SK . Waldstratze
( Meisterschaftsspiel ) .

Noch schwieriger ist das Unternehmen der Kickers , die

um 3 Uhr auf dem Reichsbahnplatz den rheinhestifchen
Tabellenvierten und Anwärter auf den 3 . Platz , SV . Kost¬
heim , empfangen . Die Mainleute lagen bekanntlich im

Bezirk lange Wochen mit Opel Rüsselsheim im Kampf um
den 1 . Platz und verfügen mit ihren 12 Siegen und dem

stattlichen Torverhältnis von 44 :25 zweifellos über eine

sehr spielstarke Einheit , in der dem Angriff eine überragende
Rolle zukommt . Erst vor acht Tagen bewiesen die Kostheimer
mit einem 1 :1 gegen den Meister ihr ausgezeichnetes
Können . Es darf andererseits auch an das vorjährige
Pokaltreffen der Kickers gegen Tura Kastel erinnert wer¬
den , das bei Schluß der regulären Spielzeit noch 2 :2 stand
und erst in der Verlängerung nach Verletzung eines einhei¬
mischen Vetteidigers von dem Gegner mit 4 :3 gewonnen
wurde . Die Wiesbadener haben also durchaus eine gute
Pokaltradition , die sie auch gegen die Kostheimer fortzusetzen
gefreuten . Sie treten in guter Besetzung an , verstärkt durch

Pradt glauben sie , die Scharte auswetzen zu können . Das
wird aber nur bei verständnisvoller Zusammenarbeit ge¬
lingen , denn die Mombacher sind stärker als voriges Jahr :

sie sind in der Bezirksklasse von Rheinhessen punktgleich m >

dem TSV . Sprendlingen an der Spitze eingekommen ut
haben erst int Entscheidungskampf unter für sie ungünstige
Verhältnissen die Teilnahmeberechtigung an den Aufstiegs
spielen zur Liga eingebützt .

Am Schier st einer Hasen kämpft , ebenfalls mit

zwei Mannschaften ^ der Post - SV . Wiesbaden gegen
die Tgd . Schierstein . Die Reserven fangen um 9 .45

Uhr an , die 1 . Mannschaften um 11 Uhr . Es sind für die
mitten in der Neuordnung stehende Post keineswegs leichte
oder gar sichere Partien . Die Schiersteiner stellen mit
Römer ; Patz , Keiper ; Wehnert , Axt , Albrecht ; Zehner ,
Finsterbusch , Kahl , Schimpl und Heuthaler eine recht acht¬
bare Vertretung , und es sollte uns nicht wundern , wenn

sie das bessere Ende für sich behalten würden .
An der Waldstratze empfängt der SK . Walb¬

st r a tz e um 11 Uhr auf seinem Platze die Reserven des

Sportvereins . Die Waldsträtzer haben in letzter Zeit
wiederholt Proben ihres gesteigerten Könnens abgelegt ; sie
gehen auch gegen die starke 2 . Elf des SVW . nicht ohne Aus¬

sichten ins Gefecht .

fiuf den tjotfeyfeldetn .

Der DHK . in Fechenheim .

Der Deutfche Hockeyklub Wiesbaden begibt
sich am Sonntag mit drei Mannschaften nach Frankfurt , um

gegen die Hockey -Abteilung des Tv . 1860 Ffm . - Fechenheim
Freundschaftsspiele auszutragen . Leider kann die 1 . Mann¬

schaft der Wiesbadener nicht in voller Besetzung antreten ,
so datz damit gerechnet werden mutz , datz die äntzerst kampf¬

kräftigen und wuchttgen Fechenheimer das Spiel zu ihren
Gunsten entscheiden werden . — Zum Spiel der Frauen
stellt der DHK . eine kombinierte Mannschaft . Die Fechen¬
heimer Elf gilt nicht als sehr spielstark . Man kann daher
mit einem Wiesbadener Sieg rechnen . — Ferner stehen sich

noch die 2 . Mannschaften beider Klubs gegenüber . Abfahrt
sämtlicher Mannschaften um 8 .30 Uhr vom Hotel „ Taunus "

in der Rheinstratze .

Spott -
'
Rundfäau .

Die Deutschlandrundfahrt .

Acht Nationen Beteiligen sich an der vom 6 . bis
20 . Juni stattfindenden Deutschland -Radrundfahrt . Außer
Deutschland sind Frankreich , Dänemark , Belgien , Italien ,
Luxemburg , Österreich und die Schweiz beteiligt . Die Fahrt
führt in zwölf Etappen mit drei Ruhetagen über zusammen
zirka 3000 Kilometer mit Start und Ziel in Berlin .

Schreiber/Blersch von Wanderlust - Frankfurt , die frühe¬
ren Weltmeister im Zweier - Radball , gewannen am

Donnerstag das Vierländer -Radballturnier in München .
Sie schlugen Frankreich 10 :6 , Österreich 8 :3 und spielten

gegen die Schweizer Mannschaft 7 :7 .
Gegen die Sechstagerennen spricht man sich jetzt auch tn

Holland aus , nachdem diese Wettbewerbe in Deutschland

schon seit Jahren nicht mehr geduldet werden .
Gustav Eder erang am Freitagabend im Berliner

Sportpalast über den belgischen Meister Al Baker einen

den aus der Vezirksklasse ( Sangershausen ) übergesiefrelten
Spieler Zunkel . So steht die Els :

H . Echterdick ; Stolz , Schreier ; W . Echterdick , Uhl ,
Heberlein ; Sand , Zunkel , Gambichler , Krause ,

Hildner .
Vorher spielen die Reserven gegen SVW . III .

Sportfreunde Dotzheim wollen gegen den Be¬
zirksklassenfünften eine Rolle spielen . Auch die Flörs -
Heimer sind als starke Mannschaft ihrer Klasse bekannt ,
der es ebenfalls gelang , den Rüsselsheimern einen Punkt ab -

Kchmen. Mik ihren 10 Siegen nehmen sie sich jedenfalls
achtbar in der Tabelle aus . Diese Kampfmannschaft

wird den Dotzheimern alles abverlangen und gerade die dor¬
tige zuverlässige Deckung wird Arbeit in Hülle und Fülle
erhalten . Trotzdem ist der Gang nicht ganz aussichtslos ,
vorausgesetzt , daß sich der Angriff rechtzeitig seiner ur¬
eigenen Aufgabe entsinnt . Man darf auf das Abschneiden

^ Uh
^ " " ? " vont » Riederfeld "

gespannt sein . Anstoß um

Vorher spielen die Junioren gegen FV . 1902 Biebrich
( 3 . Mannschaft ) .

3m Kreis Wiesbaden .

Kreisklaffe I :

SpVgg . Eltville — FSB . 1908 Schierstcin ( 1 : 0 ) .
FV . 1902 Biebrich — FV . Sonnenberg - Rambach

kampflos für Biebrich .

Rur ein Treffen steigt , denn der Tabellenführer erhält
kampflos 2 Punkte von dem auf Grund der letztfonntäg -
lichen Zwischenfälle vorläufig aus dem Spielverkehr aus¬
geschlossenen FV . Sonnenberg -Rambach . Wieder ein Schritt
dem Endziel näher ! Derweilen müssen die Eltviller sich
auf dem Kampffeld bemühen , den 4 . Platz mit dem dritten
zu vertauschen , was wir ihnen gegen den FSV . 1908
S ch i e r st e i n auch zutrauen , nachdem bereits im Vorspiel
an der Dotzheimer Straße ein knapper Vorspielsieg möglich
war . Immerhin will auch der FSV . erst geschlagen werden ,
obwohl er sich Bereits in die Sicherheitszone gerettet hat .

Kreisklasse U :

FK . Bierstadt — Post - SV . Wiesbaden ( 1 : 0 ) .
SpVgg . Frauenstein — FK . Erbach ( 3 : 1 ) .
SV . Niedernhausen — Reichsbahn - TSV . ( 2 : 2 ) .

Kampf um den 2 . Platz . Der Tabellenführer bleibt auch
bei Favoritensiegen noch außer Reichweite . FK . B i e r st a o t
darf sich allerdings nicht wieder zu Punktgeschenken auf
eigenem Platze hergeben , denn noch wird auch bet SV .
Erbenheim ein Wörtchen mitzureden haben . Gegen den
Post - SV . sollte es langen . Leichter freilich wird es die
SpVgg . Frauen st ein haben , die wir gegen den FK .
Erbach sicher in Front erwarten . Ob das Treffen SV .

Sport mutz aufs Land .

Aufruf des Sportamtes der NSE . „ Kraft durch Freude " .

Nach der Forderung „ Sport im Betriebe "
für die

Schaffenden in der Stadt stellt jetzt das Sportamt der NSE .
„ Kraft durch Freude " den Begriff „ Sport auf dem Lande "

für die Schaffenden in der Landwirtschaft heraus . Beide
sind fport - und oolkspolitifch gesehen von so großer
und weittragender Bedeutung , daß sie von allen zuständigen
Stellen weitestgehende Förderung erfahren müssen . Der
Sport auf bem

'
Sanbe bedarf ganz besonders der Aufmerk¬

samkeit , denn , wie es der Reichsbauernführer , Reichs¬
minister Darr « , in einer großen Rede nachwies , war in

einigen Gauen die Körperhaltung der ländlichen Jugend
bis zu 75 v . H . schlecht . Das ist ein untrüglicher Beweis
für die Notwendigkeit des Landsportes , und der Aufruf der
Reichsleiter , der Minister Darre und Dr . Goebbels ,
sowie des R e i ch s j u g e n d f ü h r e r s , der die Schaffung
von Schwimmbädern auf dem Lande fordert , zeigt
eindringlich , daß hier schnellstens Abhilfe geschaffen werden

muß . Das Sportamt der NSE . „ Kraft durch Freude
"

, das
neben dem Reichsbund für Leibesübungen feine Sportlehrer
feit langem in die Gaue hinausfchickt , um auch den Land¬
sport zu fördern , wird nun neben dem Reichsnährstand , den
Formationen und Gliederungen der Partei seine ganze
Kraft daran setzen , um dieser Forderung zur Durchführung
zu verh '. lfen . Die Sportlehrer in den Landgauen sind
die Pioniere für die Arbeit „ Sport auf dem Lande "

. Aus
ie kommt es an . Sie müssen auch in der kleinsten Gemein -

chaft die Kräfte wachrufen , die dann van sich aus aktiv mit «

helfen , den Landsport zu fördern . Darum ergeht auch an
alle Landbewohner der Ruf , sich den Leibesübungen auf¬
geschlossener zu zeigen und von selbst mitzuhelfen , dem

großen Ziel , ein Volk in Leibesübungen zu schaffen , Er¬

füllung werden zu lassen .

Um den Aufstieg zur Gau - Liga .

Die Wiesbadener sind an der Reihe .
Viktoria Griesheim — SV . Wiesbaden .

3m Aufstiegskampf treten am Sonntag zum ersten Male
alle Staffelsieger auf den Plan . Endlich greift auch Sport¬
verein ein . Er hat gleich ein schweres Gefecht zu bestehen .
Um 3 Uhr ( Abfahrt 11 .45 Uhr am Hauptbahnhof ) geht es
in Griesheim gegen Viktoria . Die Griesheimer ,
der Gau -Pokalsieger von Südwest im Jahre 1936 , haben bis
jetzt die Favoritenstellung behauptet , die ihnen allgemein
eingeräumt wurde . In Wies - Oppenheim und Sprendlingen
schlugen sie ihre Mitbewerber aus dem Felde und erwarten
nun , gestärkt durch diese Erfolge , voller Zuversicht zu Hause
den gefährlichsten Konkurrenten , den SVW . Leider können
die Wiesbadener diesen bedeutungsvollen Gang wahrschein¬
lich nicht in bester Aufstellung bestreiten . Hauser
hat sich beim Eauspiel in Landau eine ernsthafte Verletzung
am linken Handgelenk zugezogen , und es steht zur Stunde
noch nicht fest , ob er mitwirken kann . Das Schlußbreieck ist
vorläufig mit Mund , Mondel , Krämer vorgesehen ; Kolberg .
Kuklinsky und Bader werden als Läufer genannt . Sollte
Hauser doch spielen , dann nimmt er Mondels Platz ein , und
dieser rückt für Kolberg in die Läuferreihe vor . Wenn wir
unter diesen Umständen auch die Hintermannschaft nicht
ohne Bedenken in den Kampf ziehen sehen , so vertrauen wir
doch auf den Sturm . Herzer , Michel , Rach , Bohrmann und
Kern haben oft genug hervorragendes Können bewiesen .
Sie werden ihren Mann stehen , wenn es gilt . — Der Tv .
Wies - Oppenheim trägt fein erstes Auswärtsspiel gegen den
TSV . Sprendlingen aus .

In der anderen Gruppe erwartet der bereits mit drei
Punkten führende Polizei - SV . Frankfurt die Tgf . Rödel¬
heim , und die Tgf . Offenbach besucht den Tabellenletzten ,
Germania Oberroden .

Wiesbaden .

Freundschaftsspiele :

Sportfreunde Wiesbaden — TSV . 1860 Mainz .
SV . 1919 Biebrich — I » . Marnbach .
Tgd . Schierstein — Post - SV . Wiesbaden .
FK . Waldstraße — Sportverein ( Reserven ) .

Auf Kleinfeldchen haben um 3 Uhr die Sport¬
freunde den Kreismeister von Rheinhessen , TSV .
1860 Mainz , zu East . Die Mainzer , die mit einem

Durchschnitt von 11 Eewinntoren ihre Pflichtspiele erledig !
haben , versügen offenbar über einen leistungsfähigen An¬

griff . Da die Deckung bet Wiesbadener noch nicht den Be¬
weis erbracht hat , daß sie besonderen Anforderungen genügt ,
scheinen die Siegesaussichten ganz auf feiten des Gegners
zu fein . Die Einheimischen haben Vorsorge getroffen für

verstärkten Widerstand . Sie geben ihrem Nachwuchs Ge¬

legenheit , sich zu bewähren . Die Mannschaft ist wie folgt
umgestellt : Kröck ; Eieche , Saboni II ; Crosse , Saboni I ,
Schulz ; Dörr , Haubach , (Stieb , Mayer , Hennrich . Mit bieser
Vertretung hoffen sie , ehrenvoll zu bestehen .

Auf dem Dyckerhoffplatz erwartet der SD .
1919 Biebrich den Tv . Mombach mit zwei Mann¬

schaften . Die Reserven beginnen um 9 .30 Uhr , die 1 . Mann¬
schaften um 10 .45 llhr . Voriges Jahr mußten bie Bieb -

richer in Mombach mit 7 :8 eine knappe Niederlage hin¬
nehmen . Mit Kindelmann ; Elzer , Schön ; Schmidt ,
Muhler I , Hager ; Bernhardt , Bös , Schmitt , Maurer und

Wormatia oder Eintracht , SBW . oder . . .

In der Meisterschaftsfrage ist man in den süddeutschen
Gauen am vergangenen Sonntag ein erhebliches Stück
weiter gekommen . Zum VfB . Stuttgart hat sich mit Spiel¬
verein Kassel ein weiterer Eaumeister hinzugesellt , und auch
in den Gauen Baden und Bayern dürfte die Entscheidung
bereits gefallen sein . SV . Waldhof nahm mit dem nicht
alltäglichen Ergebnis von 7 :4 dem VfR . Mannheim den
Wind aus den Segeln und benötigt aus zwei Spielen nur
noch einen Punkt , um den Titel erfolgreich zu verteidigen .
Auch der 1. FK . Nürnberg hat mehr Luft bekommen ,
nachdem die SpVgg . Fürth durch bie Äoburger Niederlage
restlos ausgeschaltet wurde und Bayern München durch das
torlose Unentschieden gegen Wacker einen wertvollen Punkt
einbüßte . Wie schon mehrmals in dieser Saison bleibt ber
1. FK . Schweinfurt der hartnäckigste Rivale des „ Klub "

,
ber immerhin noch den schweren Kampf gegen Bayern
München vor sich hat .

Ringt man sich also zu der Meinung durch und erkennt
neben VfB . Stuttgart und SpV . Kassel noch SV . Walbhof
und 1 . FK . Nürnberg als Meister an , bann bleibt noch ber
Gau Südwest mit seinem Wettlauf zwischen Wormatia
Worms und Eintracht Frankfurt übrig . Der
kommende Sonntag soll nun auch hier bie Entscheidung
bringen , bie dann klar zugunsten der Wormser ausfallen
würde , wenn Wormatia die Kraftprobe erfolgreich bestehen
oder schon zu einem Unentschieden kommen sollte . Ein Ein¬
tracht - Sieg würde dagegen erst am letzten Spielsonntag die
Klärung bringen , da die Frankfurter noch in Offenbach
gegen die Kickers anzutreten haben . Spannung , ist also
genügend vorhanden , und wer aus dem wochenlangen Zwei¬
kampf als Sieger hervorgeht , wird zunächst der 7 . März zu
beantworten haben .

In Anlehnung an das 2 :2 abgebrochene Rückspiel vor
drei Wochen , könne man in der Beurteilung ber Chancen
zu dem Schluß kommen , daß die beiden Mannschaften sich
augenblicklich ebenbürtig sind und eine Punkteteilung am
nächsten liegt . Der Schlussel zum Sieg dürfte vor allem eine
Frage ber Taktik fein , und in dieser Beziehung haben
mir für den Meister etwas mehr übrig . Die Antwort liegt
bei Eintracht !

Abschiedsvorstellung les SVW . ?

So rechnet man allgemein . Das 0 :7 wirkte wie ein
Stück Eis , das man dem ahnungslosen Sportplatzbesucher
zwischen Kragen und Nacken schob und den Rücken herunter¬
gleiten ließ . Man hat den SVW . aufgegeben , obwohl er es
theoretisch noch auf 16 Punkte und sich damit in Sicherheit
bringen könnte . Die Leidtragenden wären in diesem Falle
außer Sportfreunde Saarbrücken die Niederräder Union
oder — FK . Pirmasens . Und das ist der große Haken in
den Berechnungen der Optimisten . Die Pfälzer brauchen
selbst dringend noch Punkte , um aus allen Sorgen heraus
zu jein und schließlich gilt es noch mit dem SVW . jenes
unvergessene 1 :7 zu begleichen , das Hergerts Mannen ent¬
scheidend aus dem Rennen warf . Der SVW . wird also auf
eine wohlvorbereitete Elf treffen . Mehr zu sagen erübrigt
sich eigentlich . Bisher 0 Punkte auswärts , bann der Absturz
vor 14 Tagen auf eigenem Grund und Boden . Nur Mann¬
schaften mit Nerven und Selbstbewusstsein können solchen
Schlag schnell verwinden . Die Hiesigen sind uns den Ver¬
trauensbeweis — auswärts wenigstens — schuldig geblieben .
An der Mannschaft allein liegt es , ob nach vierzehn¬
tägiger Ruhepause der a 11 e r l e tz t e Ausweg beschritten
werden kann oder aber ob sie wenigstens in achtenswerter
Manier ihre Abschiedsvorstellung in der (Bauliga gibt . Sie
tritt in folgender Aufstellung an :

Wolf ; Vogl , Debus ; Hombach I , Siebentritt , Lubjuhn ;
Schulmeyer , Fuchs , Wilhelm , Hombach II , Schaper .
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bestritt er stets , dies getan zu haben , und der Fall blieb
ungeklärt . Im November 1930 brannte die neu aufgebaute
Scheune wieder ab . Unverdrossen wirtschaftete der Besitzer
weiter und baute die Scheune neu auf . Am 26 . Sept . 1932
ging sie wieder in Flammen auf und es entstand ein erheb¬
licher Schaden . 1936 schlug der Blitz in das Ersatzgebäude
zündete und vernichtete alles , was darin war .

Während in dem letzten Vrandfall die Brandursache
klar lag , zerbrach man sich den Kopf über die frühere »
Brände . Der Frankfurter Kriminalpolizei gelang es schließ¬
lich . die Ursache dieser Brände aufzuklären . Es stellte sich
heraus , daß die drei Bruder , die zeitweise auf dem Hof als
Knechte tätig waren , 1930 Brandstiftung begangen hatten ,
und datz der Brand 1932 von Otto Krieger allein gelegt war
Die Brandstiftung 1930 war erfolgt , weil Heinrich Krieger

Vater schießt auf Tochter und Schwiegersohn
und begeht dann Selbstmord .

schwersten Bluttaten , die sich in den letzten Jahrzehnten in
dieser Gegend ereignet hat und fast fünf Jahre in ein ge¬
heimnisvolles Dunkel gehüllt war , findet so ihre Aufklärung
und Sühne . Der IStnal vorbestrafte Angeklagte
der 1932 nach langjähriger Zuchthausstrafe aus der Straf¬
anstalt entlassen worden war . wandte sich nach Westfalen und
verübte dort in den Kreisen Halle , Paderborn , Wiedenbrück
und Warendorf zahlreiche schwere Straftaten , darunter auch die
Mordtat in Schloß Holte . Als er unter Mordverdacht da¬
mals verhaftet wurde . , gestand er . um die Behörden abzulen -
ken , freiwillig 25 Straftaten , darunter einen schweren Straßen¬
raub ein . Er erhielt eine langjährige Zuchthausstrafe . In¬
zwischen konnte in der Mordsache so viel Material gegen
Schöler zusammengetragen werden , datz weiteres Leugnen
zwecklos war , worauf er gestand . Danach ist er am 8 . Januar
1932 in das Gasthaus Dreflelhaus in dem kleinen Ort Schloß
Holte eingedrungen und hat zuerst die Kasse im Schankraum
geplündert . Da ihm der Inhalt nicht genügte , drang er in das
Schlafzimmer der Eheleute Dresse ! ein . Als der Ehemann sich
nn Bett aufrichtete , schlug Schöler mit einem Hammer so lange
auf ihn ein , bis er leblos niedersank . Dann verletzte er die
inzwischen erwachte Ehefrau durch Hammerfchläge schwer . Auch
des Gastwirts Vater , der das Zimmer betrat , wurde mit dem
Hammer niedergeschlagen . Weiter verletzte der Mörder eine
Hausangestellte , die in ihre Kammer flüchtete , dort sehr schwer
durch Hammerschläge . Dann erst flüchtete der Unhold , einen
Toten und drei lebensgefährlich Verletzte ließ er am Tatort
zuruck .

Das Schwurgericht sprach den Robert Schöler des
Mordes schuldig und verurteilte ihn zum Tode .
Ferner erhielt Schöler wegen versuchten Mordes » drei
Fällen und wegen schweren Rückfalldiebstahls 15 Jahre Zucht¬
haus . Die bürgerlichen Ehrenrechte wurde ihm auf Lebens¬
zeit aberkannt .

Frankstirt a . M ., 5 . März . Zu einer Bluttat in Hedders -
b .eiw am Donnerstagabend gibt die Polizei folgenden amt¬
lichen Bericht heraus :

. Zechen einem 47jährigen Mann aus Vockenheim und
feiner Tochter bestand feit Jahren ein sehr gespanntes Ver -
baltms , woran der Mann allein die Schuld hatte . Als die
^ . achter nun vor einigen Monaten heiratete , richtete sich der
T >atz des Vaters auch gegen ihren Ehemann . Er verfolgte
die jungen Eheleute wiederholt und es tarn auch durch seine
Schuld zwischen ihnen schon einige Male zu tätlichen Aus¬
einandersetzungen . Am Abend des 4 . März 1937 lauerte der

dessen Wohnung auf und

Mit einer Zeitung
qehts wie mit dem Mann

Mit einer Zeitung geht
' s wie mit dem Mann :

Sie führt und lenkt uns durch das ganze ticbc *"

Man hat sie gern , und man gewöhnt sich dran ;
Sie will , gleich ihm , uns nut das Beste geben
Sie hat , wie er , in allen Dingen recht ,
Und seine Leitartikel sind die Predigt ,
Mit der er bann bei einem Wortgefecht
Sich seiner Meinung unfehlbar entledigt .

Er hat , gleich ihr , was mit besonders wert .
Auch eine sogenannte heit

' te Ecke ;
Das ist in jedem Falle wünschenswert ,
Wie ich tagtäglich mehr und mehr entdecke .
Das Leben ist doch kurz und hart und schwer ;
Wir Frauen würden dankbar es begrüßen ,
Wenn diese Ecke etwas grötzer wär,

'

Um manche bitfre Pille zu versüßen .

Der Mann kommt , wie die Zeitung , allgemein
Als Helfer und Berater , oft als Retter .

'

Was er votaussagt , trifft nicht immer ein — .
lVergleiche die Berichte über Wetter ) .
Doch sonst erkennen wir bewundernd an .
Was sie bedeuten , und wir sagen ehrliche
Die Zeitung ist , genau so , wie der Mann ,
Für Herz und Sinn der Frauen unentbehrlich !

Doch leider — es ist wohl das alte Lied
In einer ewig neuen Ausarbeitung :
Es - gibt doch einen großen Unterschied
In unfern Dasein zwischen Mann und Zeitung !
Die Zeitung bleibt nie unentschuldigt aus ,
Wird militärisch pünktlich zugetragen ,
Kommt früh und frisch tagtäglich dir ins Haus . .
Das kann man leider von dem Mann nicht sagen !

Puck .

Radiokauf ist
Vertrauenssache !
WendenSie sich and .
Fachmann , welcher
Sie berät und Ihnen
jederzeit unverbindl.
Rundfunkgeräte in
jeder PreieLvorführt .

Hadie - KUHN
Reugasse 19, Tel .71512

Tie vier Brandnächte auf der Knobelsmühle .

Brandstifter am Werk . — Der Erbhofbauer rehabilitiert .
Frankfurt a . M ., 5 . März . Unter der Anklage der vor¬

sätzlichen Brandstiftung hatten sich vor der Großen Straf¬
kammer der 41jährige Otto Krieger und der 32jährige
Fritz Schäffner , zwei aus Anspach i . T . gebürtige Sties -
btüder , zu verantworten . Sie stammen von der gleichen
Mutter , einer erblich belasteten Frau , die , physisch defekt
ihre Kinder verwahrlosen ließ , so daß sie in Anstalten grotz -
ge,zogen werden mutzten . Die Angeklagten sind ausgesprochen
schwachsinnige Menschen . Sie hatten noch einen
Bruder Heinrich , der 1930 unter merkwürdigen Umständen
der Starkstromleitung zu nahe kam und auf

'
der Stelle ge¬

tötet wurde .

sich darüber ärgerte , daß er eine angeblich ihm versprochene
Kartoffelschenkung von dem Hofbesitzer nicht erhalten hatte .
Die beiden Krieger verabredeten sich damals , aus der
Scheune Kartoffeln zu stehlen , weihten den noch auf dem
Hof beschäftigten Stiefbruder in die Sache ein , der sie am
Abend der Tat gewähren ließ und sogar einen Stall zuschloß ,
tn dem sich eine Frau befand , um ihr die Möglichkeit zu
nehmen , die Vorgänge auf dem Hof zu beobachten . Heinrich
Krieger beteiligte sich damals an den Löscharbeiten , kam da¬
bei einer Stark st tomleitung z u nahe und fand
den Tod . Otto Krieger beging dann 1932 die zweite
Brandstiftung . Er wartete , bis alle Leute abends den Hof
verlassen hatten und steckte dann in der Scheune , Stroh an .
Was ihn zu dieser Brandstiftung trieb , blieb auch jetzt un¬
aufgeklärt .

Die beiden Angeklagten hatten sich bei ihrer polizeilichen
Vernehmung zu einem Geständnis bequemt . In der Ver¬
handlung widerriefen sie das Geständnis . Als der bejahrte
Erbhofbauer den Saal betrat , um als Zeuge gehört zu wer¬
den , brach Otto Krieger in Tränen aus und gestand , daß
A ? .W ^ Iage vor der Polizei richtig fei . Daraufhin war auch
Schaffner in vollem Umfang geständig . Das Gericht ver¬
urteilte Otto Krieger gegen Brandstiftung in zwei Fällen
M 1 X> Saht Gefängnis und ordnete feine Unter¬
bringung in einer Heilanstalt an , wie der
Gerichtsarzt befürwortet hatte . Schösfner wurde wegen

, Beihilfe zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt . Mildernd
für ihn kam in Betracht , datz er dem Willen seines Bruders
unterlegen war .

Der Rundfunkprozetz vor dem Reichsgericht
Leipzig , 1. März . Nach sechsmonatiger Verhandlung

wurde vom Landgericht Berlin am 13 . Juni 1935 der Rund -
funkprozeß abgeschlossen , an dem acht Angeklagte beteiligt
waren , und der mit der Verurteilung von fünf Angeklagten
geendet hatte . Das Verfahren gegen die ehemaligen Direk¬
toren des Mitteldeutschen Rundfunks und der Schlesischen
Funkstunde , Dr . Kohl und Emil Zorek , ist inzwischen
rechtskräftig abgeschlossen worden . Der frühere Reichs - Rund -
funkkommissar , Staatssekretär a . D . Dr . Bredow war zu
sechs Monaten Gefängnis und 5000 RM . Geldstrafe der
ehemalige Geschäftsführer Dr . Magnus zu fünf Monaten
Gefängnis und 4000 RM . Geldstrafe und der frühere Rund -

( AnÄ »
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Dr . Flesch zu einem Jahr Gefängnis und
11 000 RM . Geldstrafe verurteilt worden . Die Verurteilung
erfolgte wegen aktienrechtlicher Untreue in verschiedenen
ftällen : bei Dr . Bredow und Dr . Flesch autzerdem wegen
Beihilfe zum Parteiverrat .

die Revisionen dieser drei Angeklagten hat das
Reichsgericht dahin erkannt :

Das angefochtene Urteil wird , soweit die drei Be¬
schwerdeführer im Falle Trennungsvergütung Dr . Flesch ,
ferner soweit Dr . Bredow und Dr . Flesch im Falle Partei -
perrats des Rechtsanwaltes Dr . Frey und soweit Dr . Flesch
tm Falle der ihm gewährten Vorschüsse und Darlehen verur¬
teilt sind , sowie hinsichtlich der Gesamtstrafe und der An¬
rechnung der Untersuchungshaft aufgehoben . Die Sache wird
tn diesem Umfang zu neuer Verhandlung und Entscheidung
an die Vorinstanz zurückverwiesen . Im übrigen wer¬
den die Revisionen der drei Angeklagten auf ihre Kosten
verworfen .

Damit hat das Reichsgericht das angegriffene Urteil in
den entscheidenden Punkten rechtskräftig bestätigt .
Tie Aufhebung des Urteils in den genannten Punkten er¬
folgte , weil die Benachteiligung der Rundfunkgesellschaften
bisher nicht einwandfrei und widerspruchslos nachgewiesen
ist . Hinsichtlich der Beihilfe zum Parteiverrat hat die Vor -
instanz den Sächverhalt u . a . nicht unter dem Gesichtspunkt
geprüft , ob eine notwendige Teilnahme der Angeklagten
vorliegt . Doch selbst , wenn in den vom Reichsgericht bean¬
standeten Fällen in der neuerlichen Verhandlung durch das
Berliner Landgericht Freisprechung erfolgen würde , käme
das Straffreiheitsgesetz vom Juli 1934 nicht zur Anwendung ,
da unter allen Umständen bei Dr . Magnus und Dr . Bredow
Geldstrafen von je über 1000 RM . bestehen bleiben und auch
bei Dr . Flesch die Amnestiegrenze von sechs Monaten Ge¬
fängnis in jedem Falle überschritten werden wird .

' Bei der Durchsuchung des Täters wurden außer der zur
Tat benutzten Pistole und einem Totschläger noch ein frisch
geschliffenes Dolchmesser und eine Flasche gesunden , die eine
Mischung von Schwefel und Salpetersäure enthielt . Es ist
daraus zu schließen , daß sich der Täter in der festen Absicht
zum Tatort begeben hat , seine Tochter und seinen
Schwiegersohn unter allen Umständen ums Leben zu bringen .

Baker seinem Schwiegersohn vor
schlug nach kurzem Wortwechsel mit einem Totschläger
auf . ihn ein . Der junge Mann flüchtete darauf in das Haus
purum Einige Zeit darauf verließ er zusammen mit seiner
o rau wieder die Wohnung , um beim nächsten Polizeirevier
um schütz zu bitten . Als die beiden jungen Leute gerade
die zur Straße führende Haustür verlassen wollten,

'
stand

der Vater , bzw . Schwiegervater ihnen gegenüber und gab
fofort aus einer Pistole drei Schüsse auf si e ab . Durch
vieie Schüsse wurden die beiden Eheleute an den Armen
leicht verletzt . Ein in der Nähe wohnender Metzger -
meister wolltet dem Ehepaar zu Hilfe eilen und stürzte sich
auf den Täter , um ihm die Waffe zu entreißen . Dabei gab
ber Täter noch einen Schuß ab , der den Metzger am Ober¬
schenkel traf . Ehe es dem Metzger gelang , dem Manne die
Pistole zu entreißen , brachte sich der Täter zwei
Schüsse in den Kopf bei und brach zusammen . Sämtliche
Verletzten wurden sofort in ein Krankenhaus gebracht . Der
Täter ist dort noch in der gleichen Nacht an den Folgen
femer Verletzungen gestorben . Dem Ehemann und dem
Metzger geht es den Umständen nach gut , während die Frau
noch am gleichen Abend aus dem Krankenhaus entlassen
werden konnte .

Gefängnis für einen unsozialen
Betriebsführer .

Duisburg , 5 . März . Großes Aufsehen weit über Den
Kreis Mörs hinaus erregte anfangs Oktober 1936 die Ver¬
haftung des Mitinhabers und • Betriebsführers Karl
Schmidt von der Rhein - Emscher - Armaturenfabrik in
Baerl bei Mörs . In einer Belegschaftsversammlung hatte
Schmidt den 61jährigen Betriebszellenobmann , > der ihm
ruhig und sachlich die Wünsche der Belegschaft auf Zahlung
des tarifmäßigen llberstundenzuschlages unterbreitet hatte ,
unerhört beschimpft und bedroht .

Por dem Mörser Schöffengericht entschuldigte sich
Schmidt jetzt damit , er sei sehr erregt gewesen , da er nach
seiner Ansicht belogen worden sei . Die Tarifbestimmungen
habe er immer gewissenhaft beachtet . Im Interesse seiner
Gefolgschaft habe er sogar sein Permögen zur Aufrechter¬
haltung des Betriebes verpfändet . Die Beweisaufnahme er¬
gab jedoch einwandfrei , daß in dem Werk das Verhältnis
zwischen Betriebsführer und Gefolgschaft denkbar schlecht
war . Die Schuld daran lag nach den übereinstimmenden Be¬
kundungen mehrerer Zeugen allein bei dem Angeklagten .
Einwandfrei ergab die Zeugenvernehmung auch die maßlose
Beleidigung des Betriebszellenobmanns .

Staatsanwaltschaft und Gericht waren der Ansicht , daß
die unerhörten Beleidigungen nicht mit einer Geldstrafe ge¬
sühnt werden könnten . Das Gericht erkannte antragsgemäß
auf zwei Monate Gefängnis .

Ter Mörder von Schloß Holte
wurde zum Tode verurteilt .

= Bielefeld , 4 . März . Vor dem Bielefelder Schwurgericht
begann am Donnerstag der Prozeß gegen den Mörder von
Schloß Holte , den 36jährigen Robert Schöler . Eine der

buch bei Bärstadt , Bildenau bei Schneidhain ,
Mittelurjel , dessen Reste 1935 beim Bau der Reichs¬
autobahn ausgegraben wurden , Koben bei Niederfischbach ,
Aber - unb Niederholzheim bei Gransberg ,
Dorckhelm bet Rod a . B ., Hunengesesse bei Ober -
lauken , M a d e n b e r g bei Adolfseck , Hayenhausen
bet Kettenbach , Seleberg bei Panrod , Furbach bei
Ketternjchwalbach .

2m Lahngebiet sind etwa 25 wüste Dorfstätten be¬
kannt , im Westerwald rund 20 .

Zwischen Medenbach und Wildsachsen lag das kleine
Dorf Eostlofs , das seit dem 30jährigen Krieg verlassen
ist . Bei Medenbach stand das Dorf Bregstatt .

Wenn auch von Nassau noch keine Wüjtungskarte vor¬
handen ist , wie man sie z. B . für den Bezirk Magdeburg ge¬
schaffen hat . so beweist doch die stattliche Zahl der als wüst
bekannten Siedlungen , datz unsere Heimat bis ins aus -
klingende Mittelalter ziemlich stark besiedelt gewesen ist .
Freilich war die Einwohnerzahl damals auf den Ortschaften
recht niedrig . Manche der Siedlungen mögen nur aus ein¬
zelnen Hofen bestanden haben .

Nr . 55 . Seite 19 .

Die Brandstiftung spielte sich auf dem Erbhof Knobels¬
mühle bei Bad Homburg ab , dessen Besitzer es viermal
erleben mutzte , datz seine Feldscheune abbrannte und Ernte¬
vorräte usw . vernichtet wurden . Er selbst kam in den Ver¬
dacht des Versicherungsbetrugs , da Brandstiftung vermutet
wurde . Durch die jetzige Verhandlung wurde der Erbhof -
besitzer vollkommen rehabilitiert , denn man weiß nun , wer
in zwei Fällen die Brände legte . Zum ersten Male brannte
es 1928 . Krieger , der damals schon auf dem Hof beschäftigt— ist verdächtig , auch diesen Brand gelegt zu haben doch

Verschwundene Dörfer in Nassau .

Die Geschichtsforschung kennt etwa 100 Dörfer , die einst
in Nassau bestanden , jetzt aber als „ untergegangen

“
gelten .

Von den allermeisten ist keine Spur mehr vorhanden , ihr
Name lebt nur noch in Flurnamen oder in alten Urkunden
fort . Ein recht großer Teil verschwand im Mittelalter , indem
die Pest sie entvölkerte , oder aber die Bewohner zogen in
die schützenden Mauern der Städte . Manches Dorf wurde
von .

der nahen ctabt geradezu „ aufgesogen
“

. Die land¬
läufige Ansicht , daß dem 30jährigen Kriege die meisten Ort¬
schaften zum Opfer gefallen seien , entspricht nicht den Tat¬
sachen . Es sind nur einige , die im großen Kriege von den
Bewohnern für immer verlassen wurden .

Das letzte ausgegangene Dorf war Sespenrod int
Unterwesterwaldkreise ; seine sämtlichen Bewohner wan¬
derten 1853 nach Nordamerika aus ; die Gemarkung über -
naft jeit die Bewohner von Heilberscheid .

Im Taunus gab es im Mittelalter noch die Dörfer :
W f s h a g und Rode bei Idstein , Falkenh 07 en bei
W • dorf , 2t n f e l b u r g bei Hausen v . d . H ., F ü r t e l -

Schreibmaschinen
in gr. Auswahlbeim

Büromasc inen -
Fachmann

STEIN
Meeh - Heister

RheinstrlO T,25360

Reparaturen
aller Systeme

Unreine Haut
verschwindet durct

„ Eiak
“

TeinsOel

„ Kamp!8!=Nass8f

„ Fuiioso Seife

Factum Beratung

Parfümerie

„
Etak “

Franz Schröder

Kirchgasse 11

Gegr . 1904

Umzug
ist

Vertrauenssache 1
Darum wende
man sich an

Möbeltransport
Wagner

Dotzhcimer Sir .53
Ruf 22767

Pflege
deine

fr
’ k

Ihre Betten

Möbel - *
Drogen aller Ärh

Füße
brauchen Pflege !
Nicht klopfen !

Bettfedern - Vogel Artikel zur
Kranken - ,

Kinder - und
bei

leite u . Frau
Gr . Burgstr . 9
Hof Parterre

reimgung durch
Adolf Weyel

Inh .
Frau Frieda Herwete
Lahnstr . 18, Ruf28998
Privat - Wohnung :

Frankenstr . 19
liefert

gut und billig
Zahlungs¬

erleichterung

Wöctinerinnen -

Ptlege

lassovia - Drogerie

Petermann

Herrenhüte
in grafler Auswahl

Spezialität :
leichte weiche Filzhüte

W . Mühlenbeck
Tel . 21824 Gneisenaustra6e22 Ehestandsdarlehen Kirchgasse 20 Faulbrunnenstr . 2

- den

WüW
das

maßgebende
Vorn

Fachoptiker
Herrn . Thiedge
Langgasse 47

Lieferant sämtlich .
Krankenkassen .

Spezialgeschäft

Seelig
Große Burgstr . 6

Ruf 22298
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Wie ein stolzer Adler

AW

Gras Ferdinand von Zeppelin ,

der Pionier der deutschen Luftschisfahrt .

( Pressephoto , K .)

Grafen Zeppelin . Ohne die große Charakterstärke dieses wirk¬

lich heldischen Mannes wäre das lenkbare Luftschiff -nicht beim

Kriegsbeginn soweit entwickelt gewesen , daß es als Ausgleich

für die überlegene Fliegerwaffe des Feindes hätte eingesetzt
werden können .

Wenn wir heute als Deutsche stolz auf unsere Zeppeline

sind , dürfen wir dies umso mchr sein , weil nicht eigentlich
das Genie eines Erfinders uns diesen Erfolg geschenkt hat ,

sondern ein echter deutscher Mann , ein Mann, ^
der sich durch

kein Mißgeschick von dem als richtig erkannten 2Bege abbringen

ließ , und der kein Opfer und keine Arbeit scheute , um sein

großes Ziel - u erreichen .

Grafen Zeppelin am 8 . März .

Anfang an klar darüber gewesen , daß das lenkbare Luftschiff

nicht nur eine Kriegswaffe sein dürfe , sondern daß es seine

besondere Aufgabe sein müsse , dem Weltverkehr zu
dienen , ein Vermittler zu sein zwischen den Völkern . Die vom

Eeneralpostmeister von Stephan 1873 veröffentlichte Schrift

„ Weltpost und Luftschiffahrt
" war mit ein Anlaß gewesen , datz

Graf Zeppelin sich dem Problem des lenkbaren Luftschiffes mit

der Kraft seiner ganzen Persönlichkeit zugewandt hatte . Nicht
das Genie des Erfinders hat den Grafen Zeppelin zum Erfolge

geführt , sondern die Grüße seines Charakters . Mit Recht be¬

tont der Nachruf , den ihm die Oberste Heeresleitung durch

Hindenburg widmete : „ Er gab uns das Beispiel unbeugsamen
Willens , zäher Arbeit , nie ermattender Kraft und uner =

schlltterlicher Zuversicht .
"

Gras Zeppelin selbst sagte von sich :

„ Von mir sind keine Entdeckungen noch nicht bekannter -Natur¬

gesetze und keine Begründungen neuer Lehren zu erwarten .

Meine Beobachtungen betrafen nur die Anwendung bereits

vorhandener Erkenntnisse aus den Luftschiffbau . .. . Mein Werk

konnte nur wachsen und reisen , weil ich ausreichend Bildung

zum Begreifen der mir gestellten Aufgabe und die Lebensstel¬

lung sowie die Mittel besaß , um mir das Wissen und Können ,
die Geschicklichkeit und die Leistung von Gelehrten , Ingenieuren
und Arbeitern jeder Art , vom Feinmechaniker bis zum Tage¬

löhner dienstbar zu machen .
"

Als echte Führernatur verstand er es eben , sich die geeig¬
neten Mitarbeiter zu gewinnen . Als 5

.3jähriger wandte sich

Graf Zeppelin im Jahre 1891 dem Luftschifsproblem zu . Das

erste Patent , das ihm 1895 erteilt wurde , sah den Bau einer

Art fliegenden Zuges vor . Er war zusammengesetzt aus einem

Triebkörper und zwei harmonikaartig mit ihm verbundenen

Anhängern . Der erste wirklich aüsgeführte Zeppelin des

Jahres 1900 hatte schon die Form aller späteren Bauten . Ein

großer Erfolg trat erst ein , als es gelang , das Gewicht des

Luftschiffes und die Kraft der Maschine in das richtige . Ver¬

hältnis zu bringen . In der harten Schule des Krieges ist der

„ Zeppelin
" dann zu dem geworden , was er heute ist . Wenn

jetzt deutsche Luftschiffe als einzige regelmäßig und zuverlässig
Ozeane und Erdteile überqueren , verdanken wir dies dem

Zum 20jährigen Todestage des

Im Februar 1917 war der 79jährige Graf Zeppelin zu

einem kurzen Aufenthalt von Stuttgart nach Berlin gekommen .

Er hatte im „ Kaiserhof
" Wohnung genommen , mußte aber

bald , da sich als Folge einer vorangegangenen Ruhrerkrankung

ein völliges Versagen der Darmtätigkeit einstellte , das West¬

sanatorium in der Joachimsthaler Straße aufsuchen , um sich

einer Darmoperation zu unterwerfen . Schon , glaubte man an

einen glückliche « Erfolg , als sich sein Zustand durch eine

Lungenentzündung verschlimmerte und um . die Mittagszeit des

8 März der Tod eintrat . Ganz Deutschland trauerte um

einen seiner größten Männer . Als am folgenden Tag ^ die

" eiche unter großem militärischen Geleit zum Anhalter Bahn¬

hof gebracht wurde , nahmen die Berliner einen bewegten Ab¬

schied von dem Mann , der so schweigsam und einsam auf der

Höhe wandelte und in dem man den großen Charakter ahnte

und den Helden verehrte . Man hat den Grafen Zeppelin dann

am 12 . März in dem Erdbegräbnis seiner Familie in Stutt¬

gart feierlich beigesetzt . Mit seinen Angehörigen stand an

[einer Gruft König Wilhelm von Württemberg , der auch in

Cer schlimmsten Zeit der Mißerfolge den Glauben an den

schließlichen Erfolg nicht aufgab und sein Werk rettete . Hun¬

derte seiner Arbeiter und Angestellten waren aus Friedrichs¬

hafen Zum letzten Abschied herbeigeeilt , und zwei , große

Zeppellkikreuzer sandten aus der Höhe ihre letzten Grütze .

In diesen Tagen der großen Volkstrauer schwiegen alle ,
die noch kurz vorher den Grafen Zeppelin heftig angefei .

ndet

hatten vpeil er in öffentlicher Rede im Württembergischen

Landtag den rücksichtslosesten Einsatz der Luftflotte zur Nieder -

zwingung Englands gefordert hatte , während die Heeres¬

leitung lchon entschlossen war , die Luftschiffe von der Front

zurück ?,uziehen und nur noch zur Aufklärung über See zu ver¬

wenden . Das war eine letzte schwere Enttäuschung für den

Grafen Zeppelin gewesen . Aber auch dieser Schlag hatte ihn

nicht . Zum Pessimisten gemacht . In seinen letzten Tagen noch

hatte er Pläne für die Verbesserung seiner Luftschiffe , die in

dex Schule des Krieges nun schon ganz andere Leistungen er¬

zielten , als in der Vorkriegszeit . Zeppelin selbst war sich von

■ ' •

S

Das erste deutsche Luftschifs steigt empor .

Graf Zeppelins erstes Luftschiff steigt am 2 . Juli 1900 über dem Bodensee auf .

( Erich Zander , Archiv K .)

In der Gondel de ? ersten „ Zeppelin
" .

Unser Bild aus dem Jahre 1900 zeigt Graf Zeppelin ( links )
in der damals noch offenen Führergondel des ersten Pafsagierluftschiffes kurz
vor dem Start vom Bodensee . lWagenborg - Archiv . M . )

Johannisberg .

Das ist ein Wort , das man langsam genießen und aus
der Zunge zergehen lassen muß . Um diesen Namen weht
der gleiche Weinduft wie um Rauenthal und Riidesheim . In

der Familie der blumigen Lagen darf man den Johannis¬
berger als den Patriarchen bezeichnen . Er ist der König der

Rheinweine , dem der Markobrunner und der Steinberg die

Schleppe nachtragen dürfen .
Die früher „ Vischofsberg "

genannte Anhöhe war in
alter Zeit ein wüster Schieferselsen . Aber unter dem

Krummftab wachsen die Reben wie von selbst und tragen
Trauben aus purem Gold . Rhabanus Maurus baute bereits <

zur Zeit Karls des Großen eine Kapelle des heiligenMko -
laus auf der damals von Wacholder und wildem Wein über -

sponnenen Anhöhe . St . Nikolaus ist nämlich der Schutz¬
patron der Schiffer , die allen Grund hatten , bei der Fahrt
durch das Binger Loch den Beistand des Himmels anzu¬
flehen . Denn der Rhein , der seit Jahrmillionen den Schieser -
damm durchnagt , bildete noch in der karolingischen Zeit
einen richtigen Wasserfall und ist bis auf den heutigen Tag
mit seiner Arbeit nicht fertig geworden .

Es war um die Zeit des ersten Kreuzzuges , etwa um
1091 herum , da herrschte in Mainz Erzbischof Ruthart , der

grimmige Feind des unglücklichen Kaisers Heinrich IV . Der
bekannte rheinische Historiker Vodmann erzählt , Rheingras
Richolf , der Schwager des Erzbischofs , habe einige Über¬
griffe der Mainzer Juden mit drastischen Mitteln beant¬
wortet . Darauf habe er zur „ Buße

" die Mittel zur Er¬
bauung eines Klosters aufbringen müssen . Da die erwähn¬
ten Vorgänge auf den Tag des heiligen Johannes fielen ,
nannte man das von Benediktinern besiedelte Kloster
Johannisberg .

Nun verwandelte sich der Felsen in ein Weinparadies .
Dis Gastfreundschaft des Klosters wurde berühmt . Am Tische
des Abtes sah man stets Gäste , und die Kannen füllten sich
immer von neuem . Am Tore der Abtei standen sogar Becher
Weins — es mag nicht her beste gewesen sein — für durstige
Wanderer bereit , ganz gleich , ob sie Heiden , Muselmänner
oder richtig getaufte Christen waren . Nur der Wein selbst
blieb ungetauft , und noch im 16 . Jahrhundert bestrafte dick
hochnotpeinliche Halsgerichtsordnung Karls V . die Wein¬
pantscher mit dem Galgen . Der Wein galt als „ nutrimentum
fpiritus

"
, also „ Nahrung für den Geist "

, und über dem
Weinkeller stand die Inschrift : „ Bibliotheca subterranea

"
,

die unterirdische Bibliothek . Die Titel , die als Überschriften
auf den Fässern prangten , deuteten den geistlichen Inhalt
an : Die Dreifaltigkeit , die zwölf Apostel und die Namen
verschiedener Heiliger .

' y

Inzwischen war neben dem Männerkloster ein

„ Klösterchen
" ( coenobiolum ) entstanden , wo adelige Damen

nach den Regeln des heiligen Benedikt lebten . Die Be¬

ziehungen zwischen den frommen Brüdern und Schwestern
wurden bald derartig herzlich , daß man sich genötigt sah , das

Frauenkloster nach der Tiefe zu verlegen . Trotzdem scheinen
bei den Nonnen recht vergnügte Zustände geherrscht zu
haben , so daß der Erzbischof von Mainz , Dietrich Schenk von
Erbach , das „ Klösterchen "

ausheben mußte . Aber den jungen
Damen gefiel es so gut in ihrem geistlichen Erholungsheim ,
daß sie passiven Widerstand leisteten . Deshalb wurde ihre
Exkommunikation in allen Orten des Rheingaues an jedem
Sonntag bei Glockengeläut und brennenden Kerzen ver -

- kündet .
"

Die Kapelle der „ Klause
"

ist noch heute an einer

Wetterfahne mit dem Bild des heiligen Georg erkenntlich .
Der Ruf des Klosters war schwer geschädigt . Glücklicherweise
griff der Himmel mit einem Wunder ein .

In der Sakristei fand man zur rechten Zeit eine uralte

Truhe .- Darin befanden sich unter anderem die folgenden
Reliquien : Ein Stück vom Holze des Kreuzes Christi , ein
Stück von dem härenen Kleide des heiligen Johannes , ein

ganzes Gelenk des Apostels Paulus , ein Stück des Gehirns
der heiligen Barbara , ein blutiger Nagel des

heilgen Sebastian und die Rute , mit der Moses
das Wasser aus dem Felsen schlug . Erzbischof Ger -

lach besichtigte den Fund in eigener Person und erteilte
einen vierzigtägigen Ablaß allen denen , die diese Re¬
liquien verehren würden .

Nun ein Szenenwechsel . Wir schreiben das Jahr 1525 .
Die Bauern rotten sich zusammen . Mit Spießen und mit
Gabeln , mit Sensen und mit Dreschflegeln . Sie verlangen
die Beseitigung der drückenden Klosterabgaben . „ Die Mönche
sollen aussterben

" lautete ihre Forderung . Jeder , der aus
dem Kloster austrat , sollte 20 Gulden erhalten .

Der dramatische Auftakt fand ein ziemlich klägliches
Ende . Die Bauern gerieten über das große Faß von Eber¬

bach und tränten es bis auf den letzten Tropfen aus . Das
bekam ihnen , „ wie dem Hunde das © ras “

, versichert ein
altes Volkslied .

Während des Dreißigjährigen Krieges war Johannis¬
berg abwechselnd in den Händen der Spanier und der
Schweden . Später kam es in den Besitz der Abtei Fulda ,
and eine Anekdote berichtet , wie der Abt vor der Weinvrobe
ein Gebet sprechen wollte . Aber keiner der Brüder hatte ein
Brevier bei sich . „ Schön

"
, sagt der Abt , „ fangen wir gleich

mit der Probe an . Nur schade , daß ich keinen Korkzieher
bei mir habe !" Da fahren die Hände in die Taschen der
Kutten , und es gibt mehr Korkzieher als Flaschen .

Das Idyll von Johannisberg wurde durch den Einbruch
der französischen Sansculottenheere zerstört . Der Hüter des
süffigen Erbes wurde der treffliche Pater Jakob Arndt , der
Kellermeister . Die großen Stückfässer waren ihm Heilig¬
tümer , und vor lauter Ehrfurcht trank er nur Wasser . Er
blieb ein Asket auch in der Zeit , als Napoleon das Schloß
Johannisberg dem „ Herzog von Valmy

"
, dem aus dunklen

Tiefen emporgeftiegenen Franz Christoph Kellermann , zum
Geschenk machte . Dieser derbe Bursche aus deutschem Blut
war bereits 70 Jahre alt ,

' als er sich über die köstlichen
Weinvorräte hermachte . Er hatte das unverdiente Glück , im
Kometenjahr 1811 den herrlichsten Wein des ganzen Jahr -

hunderts zu genießen . Als aber Blücher den Übergang über
den Rhein erzwang , war es aus mit dem Schmarotzerleben
auf Johannisberg , und nach dem Wiener Kongreß prangte
der österreichische Doppeladler über dem Eingang . Denn

Franz von Österreich hatte dem Staatsminister Clemens

Wenzeslaus Lothar von Metternich das Gut für seine treuen

Dienste geschenkt .
Wieder tritt eine scharf umrissene Persönlichkeit in die

Geschichte von Johannisberg ein . Metternich , der glatte Hof¬
mann . ist das äußerste Gegenteil des bärbeißigen Keller¬
mann . Aus Koblenz gebürtig , war er ein weinfroher Sohn
des Rheinlandes , schön , geistreich , und ein Liebling der

Frauen . Er lenkte die Geschicke Europas nach seinen eigenen
herrschsüchtigen Interessen . Durch jahrelang betriebene

Steuerhinterziehungen hat er es verstanden , das alte Kloster
einer neuen Weinblüte entgegenzuführen . Alle Verwahrun¬
gen der nassauischen Regierung blieben erfolglos , bis 1848
die Revolution losbrach . Eine Vürgerwehr besetzte das

Schloß und übermalte den Doppeladler mit den nassauischen
Farben Blau - Orange .

Von seiner großen Vergangenheit hat Johannisberg
wenig bewahrt . Die alte Basilika wurde im Jahre 1716 von
dem Bamberger Dientzenhoser , einem Wegbereiter des großen
Balthasar Neumann , im Barockstil umgebaut . Da aber am
Anfang des 19 . Jahrhunderts eine abermalige Umgestaltung
erfolgte , blieben lediglich die Marmorkanzel

‘
und der

pompöse Hochaltar übrig . Nur der Wein , um den sich der
Wasier trinkende Pater Arndt unter geistlicher , französischer
und österreichischer Herrschaft bemühte , ist voll und blumig
geblieben wie in den Tagen der Mainzer Kurfürsten .

W . W .

* Aus dem „ Simplicifiimus “ . Der zwanzigjährige Sohn
der Rechnungsratswitwe Knobelbach hat es in der edlen
Dichtkunst schon zu einigen Erfolgen gebracht . Er wird so¬
gar zu festlichen Veranstaltungen in seiner Vaterstadt mit
der Bitte eingeladen , dabei einiges aus seinen neuesten
Werken vorzutragen . Wieder einmal ist eine Vorlesung mit
viel Beifall beendet worden und eine bekannte Dame sagt
zu Frau Knobelbach : „ Eigentlich sind Sie um einen solch
talentierten Sohn zu beneiden ." „ 3a “

, meint Frau Knobel¬
bach , „ das mag schon sein , aber “

, setzt sie seufzend hinzu , „ viel
Sorgen macht mir der Junge trotzdem mit seinen O - Beinen .
Stellen Sie sich vor , wenn er einmal in feiner Vaterstadt
ein Denkmal erhalten sollte , was bann ? “

* Der Lohn der Tugend . SDioHete fuhr einmal von
Auteuil nach Paris zurück, als sich ein Bettler seinem
Wagen näherte . Er drückte ihm auch eine Gabe in die Hand .
Kurz darauf hielt der Wagen , und der Dichter sah . wie der
Bettler atemlos hinter ihm her lief : „ Ach , lieber Herr , Sie
haben sich vergriffen . Sie haben mir ein Goldstück gegeben .
Hier ist es zurück !"

„ Seht doch , wo noch die wahre Tugend
zu finden ist

"
, rief Mokiere überrascht aus , „ da , mein

Freund , habt Ihr noch ein Goldstück ! Ich hatte mich nicht
vergriffen .

"
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Kirchliche Anzeigen

Kochbrunnen .

> Christliche Geme
1 20 .30 Evangelisation .

^ Selbstfahrer

Wiesbaden , Moritzstraße 32 Tel . 21883

1937 v . 10 -13 Uhr
3 . 1937 v .W .-Biebrich

7E Kommunionkränzchen
1■ * * und Kerzentüeher

in großer Auswahl

WIESBADEN • KIRCHGASSE

HANDELSMARKE

Geschenke
zur Konfirmation

Paßbilder

jeden !Das Einrichtungshaus

KRUGER & BRANDT

DEUTSCHE

MÖBEL

Füllhalter - Briefpapiere
Foto -Alben - Schreibmappen

W .-Rambach
W .-Igstadt

Tiit
und

Wv
V.

Handschuhe
Kunstseide , weiß , Paar
(schwarz 1.25)

Handsch . w . gcw ..
flef . u . repariert .
Scappini , Hell -
mundstr . 34 . 1 .

Sonntag . 7 . März : 11 .30 : Frühkonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Günter Eberle .

Montag , 8 . März : 11 .00 : Schallplattenkonzert .

Kurhaus .

Chromanstalt am Platze )

15 .45 Neuere Unterhaltungsmusik . 16 .45 Das Mainschiff . 17 .00
Unterhaltungskonzert . 17 .30 Alte Volksbräuche im
Kinzigtal . 18 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .00 Sevtett

Anrugsstoiie
Mantel - und
Damenstoffe .

la Qual . , lief *

Teilzahlung .
Karte gen .

Seuttel ,
Frankfurt a .

Rankestrage 6 .

Montag , 8 . März 1937 .
6 .00 Gebet . Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter - und
Schneebericht . 8 .10 Gymnastik . 8 .30 Musik .

10 .00 Schulfunk . 11 .15 Hausfrau , hör zu ! 11 .30 Programm .
Wirtschaft , Wetter . 11 .45 Landfunk .

12 .00 Schlotzkonzert I . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Offene Stellen .
13 . 15 Schlotzkonzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10
Schallplatten . 15 .00 Volk u . Wirtschaft . 15 . 15 Kinderfunk .

20 .10 Die fröhliche Stimme der Eifel . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .15 Nachrichten . Wetter - und Schneebericht . Sportbericht .

Erenzecho . 22 .30 Tanzmusik . 24 .00 Konzert .

Alles für Wiesbaden !

Das ist die Parole des Kur - und Verkehrsvereins !

Unsere große Sonder - Abteilung
für

Wiesbaden , den 5 . März 1937 .
Der Vorsteher des Finanzamts .

Pfarrer Fritze . ,
Baptijten -Eemeinde . Adlerstr . 19 . Sonntag 9 .30 Eebets -

itunde . 10 .45 Sonntagsschule . 16 .00 Predigt und Abendmahl .
20 .30 Predigt in Dotzch

'

Christliche Gemein

Größe 4,5 X 5,5 cm

rote j . Bimbam
Langgasse 10 / Marktstr , 9 , n . d . Schloß

Elektr . u . mech .

Wammen
Autozubehör .
Mech .- Schulz ,

Mauritiusstr . 9 .
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Bekanntmachung
über die Offenlegung der Ergebnisse de » Boden¬

schätzung .
Die Ergebnisse der Bodenschätzung folgender

Gemeinden — einschliehlich der Gebietseinschlüsse
( Enklaven ) — werden wie folgt offengelegt :

KOCH AM ECK
Michelsberg - Kirchgasse

Keorgenbotst a . Montag , - 8 .' ■' a . Dienstag , 9 .        9 - 13 Uhr
W .- Sonnenberg a . Mittwoch,10 . 3 . 1937 v . 9 - 13 Ubr

a . Samstag , 13 . 3 . 1937 v . 9 - 13 Uhr
a . Montag , 15 . 3 . 1937 v . 9 - 13 Uhr

Katholische Kirche .
Sonntag , den 7 . März 1937 .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 .00 , 7 .00 und 8 .00 hl .
r Messen , 9 .00 Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt , 11 .30 letzte
’ h ! Messe , 18 .00 Fastcnpredigt . Wochentags hl . Messen um
g 6.30 , 7 .15 und 9 .00 , Dienstag und Freitag auch um 8 .00 .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 4 . Fastensonntag . 6 .30 e >rub -
- messe . 8 .00 zweite hl . Messe . 9 .00 Kindergottesdienst . 10 .00

Hochamt . Wochentags hl . Messen um 6 .30 , 7 .05 , 8 .30 . ( Mon¬
tag und Donnerstag um 9 .00 ) . ~

- Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . Bonifatiustag . 7 .00 crrub -
i messe . 8 .00 zweite hl . Messe . 9 .00 Kindergottesdienst . 10 .00

B Hochamt mit Predigt . Wochentags bl . Messen um 6 .30 , 7 .15
und 8 .00

Pfarrkirche St . Elisabeth . Erste hl . Messe 6 .30 . Zweite
bl . Messe 7 .30 . 8 .45 Kindergottesdienst . 10 .00 Hochamt . Letzte

B hl . Messe 11 .30 .
Pfarkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00 Beichte .

i Sonntag 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Hochamt , 20 .00 Andacht .

Alt -kathol . Gemeinde . Friedenskirche Schwalbacher Str .
E 10 .00 Amt mit Predigt . Pfr . Eder .

Ev .- lutherische Dreieinigkeitsgemeinde . Kiedricher Str 8
k Sonntag 17 .00 Predigtgottesdienst . — Donnerstag 20 .30
• Predigtgottesdienst . Pfr . Eikmeier . , ,

Evangel . - luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirche
k Altpreutzens zugehörig ) . Dotzheimer Stratze 4 . 1 Sonntag
Br 9 .30 Beichte . 10 .00 Konfirmation und heil . Abendmahl .

Deutschlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 7 . März 1937 .
6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht — der Bauer hört ,

trauen hat , hat keine Ehre . 10 .45 Fantasien sssi sssi sssr
9 .00 Sonntagmorgen ohne Sorgen .

10 .00 Wer kein Vertrauen hat , hat keine Ehre . 10 .45
Fantasien auf der Wurlitzer Orgel . 11 .00 Gerda
o . Below spricht eigene Gedichte , 11 .15 Seewetter¬
bericht . 11 .30 Schöne Stimmen .

12 .00 Musik . 14 .00 Heinzelmann . Märchen . 14 .40 Dänische
Volksmusik . 15 .00 Ratschläge zur Sippenforschung .

15 .15 Bunte Bauein -Bübne . 16 .00 Im Dreivierteltakt . 16 .30
„ Dr . Faust

"
. 17 .30 Ausländsdeutsche Kulturarbeit in

Peru . 18 .00 Schöne Melodien . 19 .40 Deutschl . - Svortecho .
20 .00 „ Ännchen von Tbarau "

. 22 .00 Wetter , Nachrichten .
Sport , Deutschlandecho . 22 .30 Tanz .

Montag , 8 . März 1937 .
6 .00 Glockenspiel , Morgcnruf . Wetter , Fröhlicher Wochen¬

anfang . 7 .00 Nachrichten . 10 .00 Grundschulfunk .
11 .15 Seewettcrbericht . 11 .40 Der Bauer spricht , der Bauer hört
12 .00 Musik . 13 .45 Neueste Nachrichten . 14 .00 Allerlei von

Zwei bis Drei . 15 .00 Wetter . Börse , Programm .
15 .15 Operettenmelodien . 14 .45 Von neuen Büchern . 16 .00

Musik . 18 .00 Alfred Sittard spielt . 18 .30 Musikalisches
Zwischenspiel . 18 .40 Aus dem Zeitgeschehen . 19 .00 Ein
musikalischer Anschauungsunterricht . 19 .45 Deutschland¬
echo . 20 .00 Kernspruch , Wetter und Nachrichten .

20 .10 Musikalisches Kleeblatt . 20 .50 Hermann Abendrotb
dirigiert die Berliner Philharmoniker .

22 .00 Wetter - , Tages - und Sportnachrichten , Deutschland¬
echo . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 22 .45 Seewetter¬
bericht . 23 .00 Es meldet sich zur Stelle die ultrakurze
Welle .

Sonntag , 7 . März : 14 .30 — 17 .30 : Volkstümliche Vorstellung :
Zum Besten der Wohlfahrtskassen der crachschatt
„ Bühne " : „ Die blaue Mazur .

" Operette in 2 Akten und
1 Vorspiel von Franz Lehär . ( NSKG .) ( Nutzer Stamm «
reihe .) 19 .30 — 22 .15 : „ Cavalleria rusticana .

" Oper tn
1 Akt von Mascagni . Hierauf : „ Der Bajazzo ." Oper
in 2 Akten von Leoncavallo . ( NSKE .) Starnrnr . B .
( 23 . Vorstellung .)

n Dotzheim , Mühlgasse 17 .
Gemeinde , Schwalbacher Stratze 44 ., Sonntag

- u .ov ^ uuuHtldation . — W .-Biebrich . Ratbausstra8e67 , Hot .
k Sonntag 20 .30 Evangelisation . — W .- Schierstein , Wrlhelm -

strahe 25 , 2 . Sonntag 20 .15 Evangelisation .
I Neuavostolische Gemeinde , Wiesbaden , Adelherdstr . 81 .

E Sonntag 9 .30 und 16 .00 , Mittwoch 20 .30 Gottesdienste . —-

i : W .-Biebrich , Diltheystratze 6 . Sonntag 9 .30 und 16 .00 .
t Donnerstag 20 .30 Gottesdienste . — W .- Schierstein , Adolt -

stratze 8 . Sonntag 9 .30 , Mittwoch 20 .30 GottesdienUe . —
E W .-Dotzbeim , Luisenstr . 2 . Sonntag 9 .30 , Donnerstag 20 .30

Kinzigtal . 18 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .00 i
Es =Sur von Konrad Kreutzer . 19 .45 Zeitfunk . 19 .55
Wetter . Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft .
20 .00 Wirtschaft . Programm , Nachrichten .

1 . In den Diensträumen der Stöbt Verwaltungs¬
stelle in :
W .- Ge >

Verchromen
Vernickeln
Versilbern

Das ist ein Ziel , welches Ihnen
sicher vorschwebt , Herr Ge¬
schäftsmann . Auch Ihre Liefe¬
ranten würden sich gerne be¬
reit erklären , Ihnen Einkaufs¬
vorteile zu bieten , wenn . . . ja
wennSie ihnen mehr abnehmen
würden . Mit andern Worten al¬
so, wenn Sie selber mehr ver¬
kaufen würden ,also noch mehr
Kundschaft hätten . Es ist also
Ihr Interesse , sich höhere Um¬
sätze zu verschaffen,damit Sie
am Umsatz und am Einkauf
mehr verdienen .Dies erreichen
Sie durch ständiges Werben im
Wiesbadener Tagblatt

Montag , 8 . März : 19 .30 — 22 .30 : „ Macbeth "
. Schauspiel von

Shakespeare . Stammreihe A . ( 23 . Vorstellung .)

Refidenz - Theater .

Samstag , 6 . März : 20 .00 — 23 .00 : Staatsschauspieler Heinrich
George : „ Der andere Feldherr ." Schauspiel in 3 Akten
von Hanns Eobsch .

Sonntag , 7 . März : 20 .00 — 22 .30 : „ Die tote Tante und andere
Begebenheiten ." Drei Einakter von Curt Götz , « tamrn -

reihe III , 14 . Vorstellung .
Montag , 8 . März : 20 .00 — 22 .30 : „ Towarisch ." Komödie in

4 Akten von Deoal - Götz .

von Auto - , und Motorrad -Teilen ,
allen chirurgischen und optischen
Instrumenten .

Deutsche WK - Möbel
ist eine Sehenswürdigkeit
für alle Freunde zeitge¬
mäßer Wohngestaltung .
WK - Möhel sind muster¬

gültig in Form und Arbeit ,
seit über 20 Jahren bewährt .

Verkaufsstelle

, 2 . 5m Gebäude des Finanzamts Wiesbaden ,
Herrngartenstr . 1— 5 , Zimmer 85 , 3 . Stock , während

k der Dienststunden von 8— 12 und 3 — 6 Uhr ( nutzer
■ Mittwoch und Samstag nachmittags ) für :
N - W .- Eeorgenborn v . 9 . 3 . 1937 — einschl . 7 . 4 . 1937

^ W .-Biebrich o . 10 . 3 . 1937 — einschl . 8 . 4 . 1937
M W .- Sonnenberg v . 11 . 3 . 1937 — einschl . 9 . 4 . 1937

kW .-Rambach v . 14 . 3 . 1937 — einschl . 12 . 4 . 1937
f : W .-5gstadt v . 16,3 . 1937 — einschl . 14 . 4 . 1937
mEs empfiehlt sich, die Ernsicht in die offen «
F gelegten Karten und Bucher Montag , Dienstag ,
t . Donnerstag oder Freitag nachmittags vorzunehmen ,
t da in diesen Stunden der amtliche Bodenschätzer ,
es der die Schätzungsarberten vorgenommen hat , auf
L dem Finanzamt anwesend ist und die erforderlichen
M Erläuterungen geben kann .

Offengelegt werden die . Schätzungsreinkalten
und die Schätzungsbucher tut Ackerland und für

r Grünland , in denen tue Ergebnisse der Boden -
S schätzung niedergelegt und . Die offengelegten
E- Schätzungsergebnisse werden den Eigentümern und
i Nutzungsberechtigten der Grundstücke nicht be -
k - sonders bekanntgegeben .

Gegen die Schätzungsergebnisse steht den Eigen -
ff tümern der betr . Erunditucke die Beschwerde nach
ff den Vorschriften der Reichsabgabenordnung zu .
fe Die Beschwerde kann tn der Zeit bis zum Ab -
| lauf des

7 . Mai 1937 für W .-Eeorgenborn
8 . Mai 1937 tut W .-Biebrich
9 . Mai 1937 tut W .-Sonnenberg

12 . Mai 1937 für W .-Rambach
1 14 . Mai 1937 zur W .- Jgstadt

V beim Finanzamt entweder schriftlich eingereicht
: oder zu Protokoll erklärt werden .
| Mit dem Ablauf der erlist für die Einlegung des
k Rechtsmittels werden die DTfengelegten Schätzungs -
k ergebniffe unanTechtbar , mweit nicht Beschwerde
-- eingelegt ist .

k Gottesdienste .
Methodistenkirche . Dotzheimer Stratze 51 . « onniag 9 .45

Predigt und heil . Abendmahl . Prediger Ratchle . Rothen -
1 bergen . 20 .00 Sonntagabendfeier .

Die Ehristengemcinschaft . Wilhelm i ne iistr . 12 . Sonntag
M 10 .15 Feier der Menschenweihehandlung . 11 .15 Sountagsfeter
U für Kinder . Mittwoch . 10 .00 Feier der Menschenwethehand -

M lung .
Die Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Str 10 . Sonntag

ß 10 .30 Hei l i g ungsversammlung . 20 .00 öffentl . Eottesdientt .
k Mittwoch 20 .00 Gebets -Gottesdienst . Freitag . 20 .00 Heili -

| gungsversammlung .

i Deutfehes Theater .

Samstag , 6 . März : 19 .30 — 22 .15 : Zum 1 . Male : „ Marietta .
"

Operette in 3 Akten v . Kollo . Stammr . E . ( 21 . Vorh . l

Schleiferei sowie Reparaturwerkstatt für alle

Haushaltungsgegenstände und Hotelsilber .

GEORG STÜTZEL , Wiesbaden

Annahmestelle Walrarnstr . 32,1 ■ Werkstatt Dotzheimer Str . 99 - 101

EGWilhe
(Empfehlungen

Auto -
Transporte

Ein - u . Auslad .
von Waggons ,
An - u . Abfahr ,
v . Schutt . Bau¬

stoffen ulw .
prompt u . preis¬
wert mit 3 - To .
F . Debusmann ,

Rambach
Naurod . Str . . 2a .

Fernruf 24500 .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .

„ 50 PI . täglich .
An- u . Verkauf

emmen M
Neugasse A

Samstag , 6 . März : 16 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 16 .30 :
Tanztee . 20 .00 — 21 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 .00 :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Sonntag , 7 . März : 16 .00 : Konzert . Leitung : August Vogt .
( Dauer - und Kurkarten gültig . ) 16 .30 : Tanztee . 20 .00
großer Saal : Vokal - und Instrumental - Konzert . 21 .00 :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Montag , 8 . März : 20 .00 kleiner Saal : 8 . Kammermusik -
Abend . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
Sonntag , den 7 . März 1937 .

6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter - und
Schneebericht . 8 .05 Gymnastik . 8 .45 Orgelchoräle .

9 .00Evang . Morgenfeier . 9 .45 Bekenntnisse zur Zeit . 10 .00
SA . , herhören ! 10 .30 Eborgesang . 11 . 15 Der Aufgang
des Nordens 11 .30 Die Unsterblichen .

12 .00 Musik . 13 .00 Der Sender spricht zum Hörer . 13 .15 Musik .
14 .00 Kinderfunk . 14 .45 Das Volk erzählt ! 15 .00
Deutsche Scholle . 16 .00 Musik zur Unterhaltung .

18 .00 Am freien Rhein ! 18 .30 Immer guter Laune ! 19 .45
Svortspiegel des Sonntags .

20 .00 VI . Sonntagskonzert der Museumsgesellschaft .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter - u . Schneebericht . Nach¬

richten . 22 . 15 Sportbericht . 22 .30 Kontraste . 24 .00 Konzert

! Gasherde neue Modelle

[ Bade - Einrichtungen — Sanitär - Anlagen

। Waschtische — Spülsteine

i Heizungen — Warmwasserversorgungen

Das technische Fachgeschäft

JACOB POST
Herde - Oefen - Gasherde

Heizungen - Sanitär -Anlagen - Installationen

Hochftättenftr . 2 , Mauritiusftr . 12

Kommunionkleid
aus Matt - Crepe -Kunstseide , Hängerform , mit
schöner Stickerei , in Gr . 70 V

Kommunionkleid < JS T5
Kunstseide , handgesmokt , kleidsamer

Hänger , Gr . 70

Konfirmandenkleid 4SE25
aus Woll -Afghalaine , mit aparter Biesen -

garnitur und flotter Taftschleife ■

Konfirmandenkleid
aus Hamisol - Kunstseide , mit modischem
Aermel
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vom großen

Fachgeschäft DIEZ Friedrichsir öl

Ecke Kirchg ässe

spannenden Kriminalfilm

Ein echter Harry Piel - Film , voll
stärkster Spannung und Sensa¬
tionen ! Eine Folge wildbewegter ,
atemberaubender Abenteuer ! !

mit
Edna Greyff © Pau ! Westermeier

Lissi Ama © Trude Hesterberg

Willi Scheer © Gerh . Dammann

Harry Piel
und sein bester Freund , Polizeihund Greif
in dem neuesten

va

TO0/S
W0

4« -
--

1

Marktkirche,Mittwoch, ! O . 3 . , 20 Uhr

Die Johannispassion
von Heinrich Schütz ( 1585 - 1672 )

gesungen vom Madrigalchor der Musikhochschule Mainz ,
Leitung : Hans Kuhnert . Orgel : Kurt Utz .
Karten zu - .30 , - .50,1 .- RM . Vorverkauf NSKG . , Luisenstr .

Wie seither finden in der

Gerichtsstraße 5
Samstags u . Sonntags d . Stimmungsabenrte statt

Wo gehen wir hin ?

Ziii>iMiWPIIemihM « kiiiisth« I

Mädchenjahre einer Kömqin fePnj
..... .. ..........

1
। H Fnedr . Lenti

Die Broschüre „ Film und Volk “ an der Kasse für 20 Pfennig
erhältlich , berechtigt zum freien Eintritt .

OSTERFAHRTEN
KM . 24 . 50

KM . 27 . 50

KM . 39 . 50

RM . 41 .50

2 Tage Südpfalz , Pfälzer Wald u . Felsen¬
land , 28 . und 29 . März

2 Tage Edertalsperre , Kassel - Wilhelnis -
höhe . 28 . und 29 . März

3 Tage Fränkische Schweiz , Bayreuth ,
Nürnberg , Rothenburg o . d . T .
27 .— 28 . März

4 Tage Schwarzwaldtäler , Homberg , Tri¬
berg usw . 26 .- 29 . März

4 Tage Hochschwarzwald , Schweiz,Vier¬
waldstätter See , 26 . — 29 . März RM . 52 . —

7 Tage Allgäu , Königschlösser , Mittel¬
berg (1036 m ) , letzte Gelegenheit
z .Wintersport , 26 . März — 1 . April RM . 65 . —

„ Rheinland
“ - Autobus - Gesellschaft . Wiesbaden

Wilhelmstr .60,Tel .21184/85 (ausführl .Programm frei )

Restaurant „ Haupiwache
’ 1

Faulbjunnenstraße

Samstag u . Sonntag :

Im Ausschank : Felsenkeller■Märzenbier.
Verlängerte Poiizewun e !

Es ladet frdl . ein WilhelmKurz u. Frau.

KM Samstag uiiö Sonntag

& WlaWeü
wozu fteundl . einlabet

Familie Dörr (vormals Ries )

Biebrich a . Rh . Mainzer Str . 4

Osterferien !
zu ermäßigten Preisen im

Privat - Kinderheim

Bad Nassau/Lahn
Prospekt anfordern .

Wir zeigen zum Volksfiimtag morgen Sonntagvorm , 11 Uhr

Am Dienstag große Premiere !

Elsa Ludwig
Konzert ’ u . Oraforiensängerin
( Koloratur ) und Pianistin empfiehlt sich als

Solistin sowie für

Gesang - u . Klavier - Unterricht
Kammermusik Begleitung (vierhändig )

Luxemburgstraße 7 , 2

Sprechzeit : Täglich 13 bis 16 Uhr .

SMierW

Korselett
0 . 43

Korsett - Meixler
Taunusstr . 27 , Tel . 27250

Morgen Sonntag

letzter Tag

Gauch
Kail - ludwigstraBe IO
( fr . Drudenstr . )

MMMMW
ITuAk^ iMa inden Sie in Groß -Wiesbaden and den benaeb

I UCnilye verireier ^ rten Gebietsteilen durch eine Anzeige im
..Wiesbadener Tagblatt ‘, de >in Groß-Wiesbadet ,
am meisten verbreiteten Tageszeitung

( Friedrichstraße )

Rheinhessische
gelbe

KaFlolliil
garantiert

erstklassig

Zentner RM . 3 . 90

Omnibus - P «. usctia *r «. isen I
187g . Balkan -fiatusafMontenegro ) RN210 .-
ISTg . Rom Neapel -Capri ] Venedig „ . 155 . -
13Tg . Budar >est - Plaiten $ee . . . „ 137 .-
8 Tg Venedig -Bled (devisensicher ) . „ 97 .-

Abf ab Ostern alle 14 Tage - Piospekte
Reisebüro Bauernfeind , Nürnberg W14

Dann nur im Fachgeschäft
Dipl . - Ing .

Haussmann & Eggeling
Kirchgasse 29 Ruf 2578 «
Neueste Modelle , große Auswahl

Fachmännische Beratung

Gute Figur
durch mein vom

Reichs Patent - Amt gesch

Maß -

Möbeltransport - Lagerung
preiswert u . bei erstklassiger Bedienung

übernimmt :

WIESBADENER TRANSPORT GES .

Friedrich Zander & Go . , Luisenstr . 45
Tel . 29048 u 23959

HAHA '

h Residenz - Theater j

Samstag , den 6 . März , 20 Uhr

— des großen Erfolges wegen W
= = nachmaliges Gastspiel

■ Heinrich George ■
= = „ Der andere Feldherr “ =

Preise : 1 RM . bis 4 RM . = =

Sonntag , den 7 . März , 20 Uhr

= Curt Götz - Abend = =

■ „ Die tote Tante und W
W andere Begebenheiten

“
W

Drei Einakter von Curt Götz
= Stammreihe III 14 . Vorst .

W Kleine Preise : 0 .70 — 2 .50 RM . M

Bootshaus

Biebrich lüllZ
Jeden Sonntag ab 4 Uhr , Tanz frei .

SCALA

I Täglich abends 8 . 15 Uhr

Unser neuer GrcBerfolq !

in ihrer einzigartigen

Variete - Schau

Sonntag naehni . 4 Uhr :

Familien -Vcrstelung
mit den 25 Liliputanern

in ihrer Variete -Schau

B Heute Samstag 4 Uhr I
B Sonntag 2 . 15 Uhr
| Montag nachm . 4 Uhr |

MMlN
Schneewittchen

und die

sieben Zwerge
gespielt von 25 wirklichen

Zwergen . Ein unvergeßl .
Erlebnis für Jun | u . Alt !

Karten ; 0 .30 , 0 .50 , 0 .80

Kleine Sehwalbaeher Str . 8

Heute Samstag

verlängerte Polizeistunde

MW r <
WIM

Firmenschild

heute Samsfag u. Sonntag Oberbayn Bierschänke

mit Babotor - Ausschank

19 %
Es -laden herzl . ein

Josef Hagi u . Frau .

die so
im

Wo .

und hinter
Theaters

OO , 4 .00,6 .15,8 .30

1 . 25 1 . 50 2 . 00

>* >/ . -Sb

2 Nacht
- Vorstellungen
mit einem ungewöhnlichen Film

SAMSTAG 6 . 3 .
SONNTAG 7 . 3 .

10 - abds .

LIEBE
Das Drama einer jungen Ehe

Ein französisches

Meisterwerk , |
in dessen Mittelpunkt eine E
junge Frau steht , der wegen B
eines tragischen Unfalls des W
Gatten das höchste Glück M
versagt bleiben muß B

Es ist eine Meisterschaft
der Franzosen , Liebes -

Probleme mit aller
Freiheit und doch mit

großer Delikatesse
zu behandeln — — —

Dazu die neueste Ufaton -Wochc

Ufa - Palast

Restaurant zur Börse
Mauritiusstraße 8

Sonntag : Mittagessen ä Mk . 1.—
im Abonnement Mk . 0 .90

Ochsenschwanz -Suppe
Zander in Weißwein , Rahmschnitzel

Kasseler Rippenspeer , Weinkr . und Püree

Junge Hahnen , Poularde
Sonntag verlängerte Polizeistunde

Alle Schlachtspez al täten !

Neue Adolfshöhe
Jeden Sonntag

Eintritt und Tanz frei

Rest . Grauer Stein
Sonnenberg

Jeden Samstag u . Soncitag
me neSchlach sneTial täten

Karl Ney und Frau

Der einzige wei bliche Fakir
der Welt im sensationellen

Täglich 8 . 15 Uhr

Sonnfag $nadim . auth 4 . 15 Uhr

Auch Sie
werden das

Um

FRAUEN -

PROGRAMM

Sichern Sie sich Karten im Vor¬
verkauf täglich von 11-1 und ab
4 Uhr — Für die Nachm .-Vorst .
Mittwochs u. Sonntags ab 11 Uhr
durchgehend . — Telef . 33654/55



Wiesbadener TagblattEamstag/Sonntag , G. /7 . März 1937 .

Welch ein Hochgenuß

FERNRUF 2^ 53 KIRCHGASSE 22

Rich.- Wagner - Verband deutscher Frauen e . V.

Mittwoch , IO . März , 20 Uhr im Residenztheate

Karl

( Bariton )

Künstler - Konzert

Sonntag , März

Für Jugendliche erlaubt
teil : 1893

Moritzstr . 6 | Wiesbadens neuestes Filmtheater | Mpritzstr .6

Ufa - Palast

Taunusstr . 27

Heute Samstag abend , 10 . 45 Uhr
in Sonder Veranstaltung der Film

Generalmusikdirektor
Karl

Rodenbach
Husmann & Co .

Essen .

WHHMM

EelbfleisKige
Industrie

6MMWI
zum V - eife von

3 .90 RM .
vro Zentner lief ,

frei Keller
Klostergut

Klarenthal .
Televhon 28300 .

MMHHM

Dieser Kinderarzt Dr . Engel ist der

Abgott seiner kleinen Patienten ! Aber
auch die Herzen aller Väter und Mütter

werden diesem guten Onkel Doktor zu¬

fliegen ! Paul Hörbiger in der Titel¬
rolle , das Vorbild der Herzenswärme I

Schubert : „ Die Winterreise

Samstag , den 6 . März :
Nacht - Vorstellung , 10.45 Uhr

„ Es geschah in einer Nacht
“

Sonntagvormittag , 11 . 15 Uhr , Film u.Volk

Savoy - Hotel 217

Ab DienstagzMädchenpensionat

Volksfilmtag !
Vorm . 11 Uhr Vorführung

Polizelauto

Anläßlich des

SONNTAG ,

Zur Abhaltung von Sitzungen u . Festlichkeiten - Samstags u Sonntags
jeder Art Räume u . Säle verschiedener Größen

den Klängen des herrlichen Europa -Empfängers
von Radio - Leffler lauschen zu können !

Und die Anschaffung eines Gerätes macht auch ,
nicht viel Kopfzerbrechen , denn es gibt ja
Zahlungserleicht er ungen !

Kommen Sie zur Vorführung zu :

Bockbierfest
Im Ausschank : Helles Starkbier

Nr . 55 . Seite 23 .

ffiaucinge

( tPztar8X5378 .- 10.- 12A
I 19.- 16.- 19- 20.- tw.es I
I I

Ein künstlerisch wertvoller Film ,
den niemand versäumen sollte .

Sonntag , den 7 . März , vorm . 11 Uhr
a . Film Volkstagspielen wir den Syndikat - Film

„ EPISODE “

Die Broschüre .Film und Volk « , die zum
Preise von 20 P enmg bei uns an der Kasse
zu haben ist , berechtigt , zum Eintritt

FILM - PALAST

Taunus - Höfel
bietet in seinem RestaUPant angenehmen Aufenthalt
und führt gute Küche zu soliden Preisen . Wein , Bier , Kaffee

Handfest , derb
aber echt und gesund
ist der Humor
in diesem entzückenden
FILM - LUSTSPIEL

Heute - Samstag
Wo 4 °° 6 “ 830 / So auch 2 °° Uhr

Auf der Bühne :

MillyCapell
Mensch und Tier in lebender

Bildkunst !

Solche Freude er¬

lebt man nicht

jeden Tag ! ! !

( Klavier )
Karten RM . 3 .- , 2 .- , 1 .50 und 1 .- an der Kasse des
Residenztheaters , Musikhaus A . L. Ernst,Taunusstr . 13
>nd Rhei - straße 41 , Schottenfels & Co ., Theater¬
kolonnade Restkarten ab 19 Uhr a . d . Abe idkasse

Oskar Sima

Walter Steinbeck

Hans Leibelt
und der kleine •

Arthur Fritz Eugens

VORPROGRAMM :

UFA - W O C H E und Kulturfilm

„ ALLTAG fM DAJAKDORF '

Paul Hörbiger
Viktoria v . Ballasko

Etappenhase
Das lustige Soldatenstuck

von Karl Bunje

Ein Bombenerfolg 1

MORGENf tu "

der jedermann gegen Erwerb ^ c on beiden

h^ Zur Aufführung gelangt der große Uto - Film

„ Den höhere Befehl

Uf A * PALAST

• Nord gegen Süd

• Pitieoiwiaiiera
Spaß muß sein •

BABA - BRAU
BABA - KELLER Mauritiusplatz

Samsfaa und Sonnlau

ftuf Teilzahlung
erhalten Sie

Anzüge
u . Mäntel

In eleg . Paßform
gute Qualität , zu
soliden Preisen
durch

E. Witterstein
Neugasse ü
Ruf 27140

verl . Sie unvert .
meinen Besuch

Ein sensationeller — ein großartiger Film

Die Broschüre „ Film u . Volk “

berechtigt z . freien Eintritt .
An der Kasse

für 20 Pfg . erhältlich .
_ ___

MP Kassenöffnuna 111 UhrRR |

UJUnion - Theater
Rheinstraße 47
nur noch heute
Samstag

Kradi im fiinlerhaus
Ab morgen Sonntag

Das Schloß
in Flandern

Martha Eggerth , Paul Hartmann

MUS
mit : Ursula Grabley

Joe Stöckel

Harald Paulsen

Vicky Werkmeister
u . v . a .

2 , 4 . 10 . 6 . 20 , 8 .30 Uhr

IT Luna - Ton - Theater
| a Schwalbacher Str . 57

■ ■ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiißiiiiiiiy
Wir zeigen noch einige Tage

den Spitzenfilm der Ufa :

„ Idiluhakkord
"

mit W . Birgel — L . Dagover .
Zum Volksfilmtag !

Sonntag - den 7 . März,vorm . 11 Uhr
Die Leuchter des Kaisers
Die Broschüre „ Film und Volk "

zum Preise von 20 Pfennig
berechtigt zum Eintritt .

Urania - Theater
Bleiehstraße 30 .

Wir bringen bis einschL Montag
den Ufa - Großfilm :

Ein mit unbeschreiblicher Begeisterung bei
seiner BerlinerUraufführung auf genommener
Tobls - Rota - Film / Regie : Job . Riemann

Weitere Mitwirkende :

Ein reizendes , vielköpfiges
Baby - Seminar

Reiches Lager in Apparaten der führenden Fabriken

Reparaturen Antennenbau Röhrenprüfung

w

IL ILO

vtecfce
insdiwer

WALHALLA
Film und Variete

MARKENWARE! .
in jeder _ lU
Preislage ! Xinii

y
K<
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Wüs her WiesbOenel im
Venus im größten Glanz .

Geht der Wiesbadener in diesen Tagen in den frühen

Abendstunden die Schwalbacher Straße oder am Boseplatz
entlang , so erblickt er hoch über den hervorragenden Türmen
der Ringkirche einen Stern von solcher Helligkeit , daß er mit
den Lichtern eines Zeppelins oder eines Flugzeugs ver¬

wechselt werden kann . Es ist dies der Wandelstern Venus ,
der innere Nachbar der Erde im Sonnensystem , der jetzt rasch
auf seine erdnächste Stellung zwischen Sonne und Erde zueilt
und seinen Abstand von uns von 75 auf 55 Millionen
Kilometer in diesem Monat vermindert . Die Helligkeit
wird um die Mitte des Monats so groß , daß man bei einem
in dunkler Umgebung aufgestellten Stabe den Schatten be¬

obachten kann , was sonst bei keinem Gestirn außer Sonne
und Mond möglich ist . Gegen Ende des Monats beginnt die

Helligkeit allmählich wieder abzunehmen , da dann der uns

sichtbare beleuchtete Teil des Himmelskörpers immer schmäler
wird . Durch einen Feldstecher kann man bei der großen An¬

näherung der Venus auch die Sichelgestalt direkt sehen und

verfolgen , wie der Durchmesser immer größer und die Breite
des beleuchteten Teiles immer schmäler wird . Sie bietet den
Anblick unseres Mondes einige Tage nach Neumond , aller¬

dings mit dem Unterschied , daß der Mond helle und dunkle
Stellen und Krater zeigt , die Venus dagegen infolge ihrer
dichten Wolkendecke nur eine gleichmäßig glänzende Ober¬

fläche ohne jegliche Einzelheiten . Dadurch ist uns bis jetzt
noch nicht einmal ihre Umdrehungszeit um die Achse bekannt ,
die bei der Erde ungefähr 24 Stunden in gewöhnlicher Zeit
beträgt .

2m März hat die Sonne die stärkste Höhenzunahme
auf ihrer ein halbes Jahr aufwärts führenden Bahn zu ver¬
zeichnen . Sie steigt für Wiesbaden um Mittag , der um die
Monatsmitte nach mitteleuropäischer Zeit hier etwa um
12 Uhr 38 liegt , von 32 Grad bis über 44 Grad in die Höhe ,
also von einem Drittel des rechten Winkels zwischen Horizont

Mälz om Himel lieht.

und Scheitelpunkt bis auf die Hälfte . Am 21 . um 1 % Uhr
früh überschreitet sie dabei mir ihrem Mittelpunkt den

Himmels - und Erdäquator , die theoretische Tagundnacht¬
gleiche bringend . Die praktische Tagundnachtgleiche dagegen
tritt schon zwei Tage früher ein , da für die Tageslänge ,

die

Zeit zwischen dem Erscheinen des oberen Sonnenrandes über
dem Horizont und seinem Wiederverschwinden am Abend ge¬
nommen wird . Aus dieser Wanderung läuft das Tages¬
gestirn zunächst im Sternbild Wassermann und vom 13 . ab
in den Fischen , während es astrologisch bis zur Gleiche im

Zeichen Fische und dann in dem des Widders angenommen
wird .

Der treue Begleiter der Erde , der Mond , kommt am 5 .
um 101 » Uhr vormittags ins letzte Viertel , er wird Neu¬
mond am 12 . um 20 % Uhr abends , erstes Viertel am 19 um
12 % Uhr mittags und Vollmond am 27 . Vk Stunde nach
Mitternacht . Er kommt in Erdferne am 3 . . in den Niedrigst¬
stand am 5 ., in Erdnähe am 15 ., in den Höchststand am 16 . und

zum zweitenmal in Erdferne am 31 . Er läuft vorbei am 1 .
bei Spika , in der Nacht vom 3 . zum 4 . bei Mars , 4 . abends
bei Antares im Skorpion , 8 . bei Jupiter , 15 . bei Venus ,
18 . bei Aldebaran , 21 . bei Pollux , 24 . bei Regulus im Löwen ,
28 . zum zweitenmal bei Spika und 31 . wieder bei Antares
und Mars .

Von den hellen Planeten , außer , Venus , ist Merkur . ,
nicht sichtbar , da er am 25 . hinter der Sonne steht

'
. Mars

läuft , jetzt in seiner Ostwärtsbewegung zwischen den Sternen

langsamer werddend , von der Waage in den Skorpion bis in
die Nähe von Antares . Seine Helligkeit wächst jetzt bei stark
rötlicher Farbe Über die 0 . Größenklasse nach astronomischer
Bezeichnung hinaus . Jupiter vergrößert seine , Sichtbar¬
keit am Morgenhimmel im Sternbild Schütze von 2 auf 21/
Stunden vor Sonnenaufgang , während Saturn am 16 . bei
der Sonne steht und dadurch unsichtbar bleibt .

Der Fixsternhimmel zeigt anfangs um 22 , um die Mitte
um 21 und am Monatsende um 20 Uhr abends die schönen

Wintersternbilder schon alle auf der westlichen
Himmelshälfte . Orion steht mit seinem rechten Fuße , dem

Rigel , schon fast im Horizont und nur Beteigeuze und Bella¬

trix strahlen noch höher . Der Stier mit dem roten Alde¬
baran und dem Sternhaufen der Plejaden findet sich schon
über dem Westpunkt des Himmels , während der hellste , in
allen Regenbogenfarben funkelnde Fixstern , der Sirius im

Großen Hund , und der weiße Prokyon im Kleinen Hund über
dem SW - Horizont stehen . Auch Kastor und Pollux in den

Zwillingen leuchten hoch oben schon westlich der Südnordlinie .
Am Osihimmel kommen dafür jetzt langsam die Sornmer -

sternbilder hoch . Die Sichel des Löwen mit dem Hellen

» Regulus schließt sich östlich über den lichtschwachen Krebs an
sie Zwillinge an , während in geringer Höhe im Osten Spika
in der Jungfrau leuchtet . Direkt vorn Scheitelpunkt des

Himmels , nach NO zu , findet sich die wohlbekannte Gestalt
des Großen Bären , an den sich in der Krümmung der

Schwanzsterne weiter der Bootes mit Arktur und hie Krone
mit Gemma vorfinden .

' Dr . K .

24 Inseln zu verkaufen .

Aus einer Übersicht , die die englischen Grundstücksmakler
veröffentlichen , geht hervor , daß im Jahre 1936 vierund¬

zwanzig englische Küsten - und Kanal - Inseln auf dem Erund -

ftücksmarkt
'

angeboten und in kürzester Zeit abgesetzt wur¬
den . Gleichzeitig stellt man fest , daß eine außerordentlich
starke Nachfrage nach Jnsrln anhält . Etwa 400 Personen
mit einigem Vermögen haben sich um derartige Inseln be¬
müht . Die Preise lagen relativ günstig . So wurden allein
an der schottischen Westküste fünf Inseln zum Preise von je
4000 Pfund Sterling umgesetzt . Höher im Preise lagen
Eilande , die mit Gebäuden bestanden sind und teilweise so¬
gar eigene Kanalisation und elektrische Lichtmaschinen auf -

weisen . Die augenblickliche Bewegung auf dem Erundstiicks -
markt in bezug auf Inseln läßt sich dahin zusammenfassen ,
daß die Inselbewohner zum Festland streben , während Fest¬
landsbewohner Inseln zu kaufen versuchen .

Äeutsehes Handwerk
Arbeitsplan des Handwerks für den

Bierjahresplan .

1ch5 Millionen Handwerksbetriebe in Deutschland müssen
ihre Leistungsfähigkeit aufs Höchste steigern , wenn sie ihre
Pflicht gegenüber dem Vierjahresplan erfüllen wollen . Um
dem einzelnen Betriebsführer dabei die Unterstützung mit Rat
und Tat zu sichern , ist ein Arbeitsplan des Reichsstandes des
Deutschen Handwerks für den Vierjahresplan aufgestellt wor¬
den , den Oberregierungsrat Dr . M o e l l e vom Reichswirt¬
schaftsministerium im „ Deutschen Handwerk

" entwickelt .
Die Aufgabe umfaßt sowohl die technischen wie die

betriebswirtschaftliche Beratung des Handwerks¬
meisters . Für das Handwerk handelt es sich dabei hauptsäch¬
lich um die Umstellung auf neue Rohstoffe , die Ersparnis von
Rohstoffen , die wir im Inlands nicht selbst erzeugen , und um
die Erhaltung des Lohn - und Preisniveaus auf dem gegen¬
wärtigen Stand . Die Rohstoffersparnis kann vor allem auch
durch bessere Ausnutzung der Werkstoffe erreicht werden .
Ferner soll die Absalliammlung und - Verwertung auf alle ver¬
arbeitenden Stoffe ausgedehnt und in sämtlichen Betrieben
durchgeführt werden . Bei der Einführung neuer Werkstoffe
soll sichergestellt werden , daß auch der Handwerker im kleinsten
Dorf sie durch den Handel beziehen kann , und der Handwerks¬
meister soll sich dauernd prüfen , ob sich für ihn und seinen
Handwrkszweig durch die neuen Werkstoffe nicht auch neue Ar¬
beitsmöglichkeiten erschließen lassen .

Bei den betriebswirtschaftlichen Aufgaben handelt es sich
vor allem um die Einführung einheitlicher Buchführung und
Kalkulation . In den nächsten Wochen werden die Buch -

führungsichtlinien für 16 Reichsinnungsverbände
erscheinen . Bei den Aufgaben des Arbeitsplanes handelt es
sich , wie der Referent feststellte , um Gemeinschaftsarbeiten , die
von den einzelnen ebne fremde Hilfe und Beratung nicht
durchgefühn werden können . Neben den Eewerbeförderungs -
stellen fei deshalb die für die Bewertung und zur Erfüllung
von Eemeinschaftsaufgaben besonders geeignete fachliche Ge¬
meinschaft des Handwerks berufen , die Beratung und Be¬
treuung des einzelnen Handwerksbetriebes zu übernehmen und
die örtliche Durchführung des Arbeitsplanes zu überwachen .

„ Handwerkskunst in Volkes Gunst .
"

Unter diesem Motto veranstaltete die Abteilung „ Kul¬
tur " im Deutschen Frauenwerk einen Pflichtabend
im Paulinenschlötzchen , der einen außerordentlich starken Be¬
such aufwies . In den einführenden Worten gedachte die
Kreiskulturreferentin Pgn . Frau Mühlhausen der ge¬
schichtlichen Bedeutung des Handwerks , das tief im Volks -

So arbeitet

der Handwerker !

Auf Tausendstelmillimeter kommt
es an . wenn der Zahntechniker
seine Arbeiten paßgerecht aus -

sührt .

Das ist eins von den Handwerks -

jammelbildern , die durch Hand¬
werksbetriebe ( Bäcker , Fleischer
Friseure usw .) verteilt werden
Sie können in den Betrieben oder

falls dort nicht vorrätig , bei den

Innungen angefordert werden

( Reichsbetriebsgemeinschaft Hand¬
werk in der Deutschen Arbeits¬

front , M .)

leben verankert ist . Die Rednerin gab dabei eine sehr
lebendig gehaltene Schilderung vom handwerklichen Leben in
alter Zeit und von Nürnberg , das ja eine besondere Stellung
unter den Städten des Handwerks im Mittelalter einnahm .
Die Geschichte des deutschen Handwerks aber ist ein Stuck
Kulturgeschichte , unauslöschbar mit dem ganzen Volk verbun¬
den . Zum Schluß sprach die Äreistulturreferentin über die
notwendige Unterstützung des Handwerks . Gerade die Frauen
können hier sehr fördernd wirken , indem sie bei der Geital -

tÜng des Heimes das Handwerk heranziehen . So sollte ieoer -
mann darauf bedacht sein , alles Kitschige aus der Wohnung
zu entfernen und an dessen Stelle die schlichten , glatten aber
eindrucksvollen Werke der deutschen Handwerkskunst zu setzen ,
und so sein Heim zweckmäßig und schön zugleich auszüge -

stalten .
Anschließend nahm dann das umfangreiche Programm

seinen Ablauf . Zu verschiedenen originellen Schattenbildern
„ 3 Spinnerinnen

"
, „ die Wichtelmänner " und „ die Weber "

wurden alte Volkserzählungen und passende Lieder sehr wir¬

kungsvoll oorgetragen . „ Der Handwerkergesell
"

, ein kleines

Spiel aus dem Zunftwesen , wurde ganz trefflich aufgeführt ,
ebenso die lustigen Kinderspiele „ Die Handwerker

" und

„ Unter Sckmeider "
, zu denen man fröhliche Lieder hörte . Eine

große Reihe von eindrucksvollen Lichtbildern zeigte allen An¬

wesenden die handwerklichen Erzeugnisie , die sämtliche Gaue

unseres Reiches bieten . Da wurde den Zuschauern so recht
vor Augen geführt , wie reichhaltig die deutsche Handwerks¬
kunst ist und welche Gebiete sie mit Meisterschaft beherrscht .
Von alten Holzschnitzereien bis zu feinen Webearbeiten , von

Elasbläsererzeugnissen bis zu prächtigen Schmuckarbeiten
war alles vertreten . Aach dieser Vorführung bot dann die

Erbenheimer Tanzgruppe als Einlage einen schlesischen
Webertanz , den sie nach Studien auf diesem Gebiet mit gutem
Können vorführte . Die Vortragsfolge wurde von Liedern
des Singkreises der RS .-Frauenschaft umrahmt , der mit

seinen schönen Stimmitteln verschiedene Arbeiter - und Hand¬
werkerlieder vortrug . Einige gemeinschaftlich gesungene
Lieder beendeten die wohlgelungene Veranstaltung .

Vom Meister erdacht , vom Gesellen vollbracht , materialecht und wahr , bietet Handwerk sich dar .

Dachdecker
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Mit Werkstoff Kunststopfer I Mechaniker IT Schlosser Schuhmacher
Schiersteiner Straße 5

Wilhelm Wagner
Dachdeckermeister - Tel . 22203
Ausfuhr , von Asphaltarbeiten

vertraut , bietet
das Handwerk
Gewähr f . gute
Arbeit
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIII

Drakstflechterer
Blücherstraße 46 / Telephon 22358

Marktstraße 11 , Telephon 28292

A . Müller
Werfen Sie Ihre alten Strümpfe nicht fort
Wir sohlen Sie an ! 65 und 90 Pfennig

Mater

Drahtzäune
Drahtgeflechte,Wellengitter
liefert sehr preiswert

Anton Fischer , Drahtflechterei

Zietenring 10 — Telephon 25463

Heinrich Sopp
MALERMEISTER

Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Webergasse 24

Adolf Schulz
Schreib - u . Rechenmaschinen
Reparaturen aller Systeme
Fernsprech . 28554 (Günther )

Messerschmiede
Friedrichstr . 8 , Telephon 23654

HERBST
Inhaber ERNST VOOS

Schärft Ihre Scheeren , Messer
und Gartengeräte

Oranienstraße 35

Emil

Eisenburger
Kunst -u . Bauschlosserei

Gegr . l901,Tel . 22979

Der Weg
zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

Luxemburgplatz 5

Otto Uffelmann
Neuanfertigung
Sauberste und sorgfältigste
Ausführung sämtlicher

Reparature n

Wäschereien
Schiersteiner Straße 52

K . ROTHS
Gardinenspannerei , Wäscherei
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